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Liebe Löwen,
Das letzte Heimspiel dieser turbu-
lenten und bis zum Schluss hoch-
dramatischen Saison wartet heute 
auf uns. Ohne pathetisch werden 
zu wollen, handelt es sich hier um 
eines der wichtigsten in der Ge-
schichte des TSV 1860 München.

Am 155. Geburtstag des Vereins, 
genau an dem Tag also, an dem 
wir 1860 Monate alt werden, 
kommt es zum großen Duell mit 
dem Club aus Nürnberg. Es soll uns 
Glück bringen! Mit dem wichtigen 
Erfolgserlebnis in Frankfurt haben 
wir darüber hinaus bewiesen: Der 
Löwe kämpft und lebt – und so 
müssen wir auch heute in das vor-
letzte Spiel der Saison gehen.

Sechzigtausend für Sechzig – unter 
diesem Motto haben wir versucht, 
im Vorfeld unsere ungeheuer große 
Fanszene noch einmal zu mobilisie-
ren. Ich bin sicher, dass die Energie 
in einem nahezu vollen Stadion auf 
unsere Jungs übergreifen wird und 
dass wir uns gegenseitig zum so 
wichtigen Sieg treiben werden.

Ich kann es nicht oft genug zum 
Ausdruck bringen: einen riesengro-
ßer Dank an den besten Mann der 
Saison, an den zwölften Mann – an 
Euch, liebe Löwenfans. Danke, dass 
Ihr nie aufgehört habt, Euren TSV 
so einmalig zu unterstützen!

Pack ma’s! Euer

Markus Rejek, 
Geschäftsführer
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#Gemeinsam für Sechzig
Das Bild der Saison widmen wir unserem besten Mann: 

Euch, den Fans. Vielen Dank für Eure bedingungslose 

Unterstützung auch in schweren Zeiten. Ihr seid Sechzig!
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UMBRUCH MIT 
HINDERNISSEN.
Der achte Bundesliga-Abstieg 
des 1. FC Nürnberg im vergan-
genen Sommer war Rekord. Vier 
Mal gelang den Franken die so-
fortige Rückkehr ins Oberhaus. 
Der fünfte sollte in dieser Saison 
folgen. Dafür hatte der Club vom 
VfL Wolfsburg II den Franzosen 
Valerien Ismael als Trainer losge-
eist. Gleichzeitig trieb die sportli-
che Leitung um Martin Bader und 
Wolfgang Wolf einen Umbruch in 
der Mannschaft voran. 21 Spieler 
gingen im Sommer, zwei im Win-
ter. Im Gegenzug kamen wäh-
rend des ersten Transferfensters 
18 neue Spieler, in der Winterpau-
se mit Guido Burgstaller (Cardiff 
City), Adrian Nikci (Hannover 96 
II) und Sebastian Kerk (SC Frei-
burg) drei weitere. 

Der runderneuerte Kader funkti-
onierte aber nicht so, wie es sich 
die Verantwortlichen vorgestellt 
hatten. Trainer-Neuling Ismael 
geriet immer mehr unter Druck. 
Nach der 1:2-Niederlage beim 
SV Sandhausen am 13. Spieltag 
kam für ihn das Aus. Während der 
Rückstand auf einen Aufstiegs-
platz bereits neun Punkte betrug, 
lag das Team gerade zwei Zähler 
vor einem Abstiegsplatz  

TRAINER UND UMFELD
Etwas überraschend präsentier-
te der Club René Weiler als neu-

en Trainer. Trotz großer Erfolge 
in seiner Schweizer Heimat mit 
dem FC Aarau kannten ihn die 
wenigsten in Deutschland. Doch 
innerhalb kurzer Zeit gelang es 
dem 41-Jährigen, die Skeptiker 
im FCN-Umfeld zu überzeugen. 
Weiler holte aus den ersten zehn 
Partien 20 Punkte, verringerte 
den Abstand auf einen Aufstiegs-
platz auf fünf Zähler. Mit seiner 
entschlossenen Art riss er die 
Mannschaft mit, gab ihr Selbst-
vertrauen, was ihr unter seinem 
Vorgänger gefehlt hatte. Von 
Aufstieg selbst sprach der Eidge-
nosse aber nie. Er verfolgte eher 
die Politik der kleinen Schritte im 
Bemühen, das Team kontinuier-
lich weiterzuentwickeln. Das war 
gut so, denn auch unter Weiler 
blieb das Team nicht von einem 
Rückschlag verschont. Eine Ne-
gativserie von sieben sieglosen 
Spielen beendete alle Aufstieg-
sambitionen. 

ZU- UND ABGÄNGE
Der FCN verlor fast seine kom-
plette Stammelf. Josip Drmic, der 
beste Torjäger der vergangenen 
Saison, wechselte zu Bayer Lever-
kusen, Daniel Ginczek und Adam 
Hlousek zum VfB Stuttgart, auch 
Hiroshi Kiyotake, Mike Frantz, 
Makoto Hasebe, Timothy Chand-
ler und Marvin Plattenhardt blie-
ben im Oberhaus. Per Nilsson 

und Emanuel Pogatetz kehrten 
Deutschland den Rücken.

Von den Neuen konnten nur 
wenige überzeugen. Voll einge-
schlagen haben Spielmacher 
Alessandro Schöpf sowie Angrei-
fer Jakub Sylvestr, der wie zuvor 
in Aue seine Torjägerqualitäten 
unterstrich. Ebenso Defensiv-
Allrounder Jürgen Mössmer und 
Even Hovland, der sich als sta-
biler Innenverteidiger etablier-
te. Rückkehrer Jan Polak, Ondrej 
Celustka, Robert Koch und Nic-
las Füllkrug kamen zwar zu re-
gelmäßigen Einsätzen, zeigten 
aber in ihren Leistungen Licht 
und Schatten. Danny Blum kam 
wegen eines Knorpelschadens 
im Knie erst nach der Winterpau-
se zum Einsatz. Wintertransfer 
Guido Burgstaller, der gegen die 
Löwen gelbgesperrt fehlt, konnte 
auf Anhieb überzeugen.

FORM UND ZIELE
Der Club räumte am 32. Spieltag 
mit einem 3:1-Heimsieg über Ein-
tracht Braunschweig die letzten 
Zweifel am Klassenerhalt aus. 
Nach dem Umbruch im Sommer 
dauerte es zu lange, bis sich die 
Mannschaft fand. Die Qualität 
im Kader, um wenigstens in der 
kommenden Saison den Aufstieg 
anzupeilen, ist unbestritten vor-
handen.

Die Runderneuerung des Kaders beim 1. FC Nürnberg hinterließ Spuren. Der Aufstiegsaspirant startete 
schlecht in die Saison. Unter Trainer René Weiler kam ein Zwischenhoch, ehe sieben sieglose Spiele den 
Club auf den Boden der Tatsachen zurückbeförderte. Trotzdem verfügt das Team über viel Qualität. 
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Anschrift:

1. FC Nürnberg, VfL e.V.

Valznerweiherstraße 200

90480 Nürnberg

Tel.: (09 11) 94 07 91 00

Fax: (09 11) 94 07 95 10

Internet: 

www.fcn.de

info@fcn.de

www.twitter.com/1_fc_nuernberg

www.facebook.com/1.FCNuernberg

www.youtube.com/fcnclubtv

Gründungsdatum: 04.05.1900

Mitglieder: 15.460 (01.07.2014)

Vereinsfarben:

Rot-Weiß

Grundig Stadion: 

50.000 Plätze

Aufsichtsratsvorsitzender: 

Klaus Schramm

Vorstand: 

Martin Bader (Sport & Öffentlichkeitsar-

beit), Ralf Woy (Finanzen & Verwaltung)

Erfolge: 

Deutscher Meister 1920, 1921, 1924, 

1925, 1927, 1936, 1948, 1961, 1968

DFB-Pokalsieger 1935, 1939, 1962, 

2007

SO KÖNNTE DER CLUB SPIELEN.

DER VEREIN.

DER TRAINER. DIE FAKTEN.

DER 
LEADER.
Jan Polak

ROUTINIER UND 
TAKTGEBER MIT 
AUFSTIEGSTRAUM

Jan Polak (34) spielt in sei-
ner 17. Saison professionell 
Fußball. Nach sieben Jahren 
beim belgischen RSC Ander-
lecht und beim VfL Wolfsburg 
war der Tscheche im Juli 2014 
zum 1. FC Nürnberg zurückge-
kehrt, dem Verein, mit dem er 
2007 den DFB-Pokal gewann. 

Als Taktgeber im Mittelfeld 
sollte der tschechische Natio-
nalspieler den Club direkt zu-
rück in die Bundesliga führen. 
Der damalige Trainer Valerien 
Ismael machte ihn zum Ka-
pitän. Doch ein Rippenbruch 
im ersten Spiel ließ ihn lange 
nicht zu seiner Form finden. 
Darunter litt das ganze Team.

Die aktuelle Spielzeit ist abge-
hakt. Der Blick des Mittelfeld-
spielers, der bis 2016 Vertrag 
hat, richtet sich schon auf die 
kommende Saison. „Natürlich 
wäre es ein Traum von mir, 
mit dem FCN noch einmal in 
die Bundesliga aufzusteigen. 
Wenn wir zusammenbleiben 
und einige Verstärkungen 
hinzukommen, können wir 
das diesmal erreichen.“

René Weiler
Geboren: 13.09.1973

Nation: Schweiz

Cheftrainer: seit 12.11.2014

19 Ligaspiele (8 Siege, 4 Unent-

schieden, 7 Niederlagen)

Der Club war mit neun Meisterschaften 

bis 1987 über 60 Jahre lang deutscher 

Fußball-Rekordmeister, bevor er von 

Bayern München abgelöst wurde.

Den 1. FC Nürnberg gründeten im Mai 

1900 18 Gymnasiasten als Rugby-

Verein. Da sie aber nicht die erforderli-

che Mannschaftsstärke von 30 Spielern 

erreichten, beschlossen sie im Juni 

1901, Fußball künftig nach den Regeln 

der englischen Football Association zu 

spielen. 

1 SCHÄFER

26 CELUSTKA

17 KERK 

8 POLAK

25 PINOLA

 3 HOVLAND

28 SCHÖPF

16 STARK

31 PETRAK

11 SYLVESTR 

7 BLUM
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DER KADER.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Nr.	 Name	 Geburtsdatum	 Nat.	 Pos.	 Min.	 Tore	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Raphael Schäfer	 30.01.1979	 	 Tor	 1035	 0	 3	 0	 0

	 3	 Even Hovland	 14.02.1989	 	 Abwehr	 1769	 1	 3	 0	 0

	 4	 Dave Bulthuis	 28.06.1990	 	 Abwehr	 893	 0	 3	 1	 0

	 5	 Jürgen Mössmer	 11.06.1989	 	 Mittelfeld	 2025	 0	 6	 0	 0

	 7	 Danny Blum	 07.01.1991	 	 Mittelfeld	 277	 3	 0	 0	 0

	 8	 Jan Polak	 14.03.1981	 	 Mittelfeld	 1748	 0	 6	 1	 0

	 9	 Guido Burgstaller	 29.04.1989	 	 Angriff	 1064	 5	 5	 0	 0

	10	 Timo Gebhart	 12.04.1989	 	 Mittelfeld	 346	 1	 3	 0	 0

	11	 Jakub Sylvestr	 02.02.1989	 	 Angriff	 2415	 9	 5	 0	 0

	15	 Robert Koch	 26.02.1986	 	 Mittelfeld	 1573	 2	 4	 0	 0

	16	 Niklas Stark	 14.04.1995	 	 Mittelfeld	 1684	 1	 2	 0	 0

	17	 Sebastian Kerk	 17.04.1994	 	 Mittelfeld	 628	 2	 0	 0	 0

	18	 Willi Evseev	 14.02.1992	 	 Mittelfeld	 5	 0	 0	 0	 0

	22	 Patrick Rakovsky	 02.06.1993	 	 Tor	 1845	 0	 0	 0	 0

	23	 Adrian Nikci	 10.11.1989	 	 Angriff	 51	 0	 1	 0	 0

	24	 Niclas Füllkrug	 09.02.1993	 	 Angriff	 1582	 3	 0	 0	 0

	25	 Javier Pinola	 24.02.1983	 	 Abwehr	 1990	 1	 7	 0	 1

	26	 Ondrej Celustka	 18.06.1989	 	 Abwehr	 2444	 0	 4	 0	 0

	28	 Alessandro Schöpf	 07.02.1994	 	 Mittelfeld	 2617	 5	 6	 0	 0

	31	 Ondrej Petrak	 11.03.1992	 	 Abwehr	 2485	 0	 4	 0	 1

	32	 Samuel Radlinger	 07.11.1992	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0

	33	 Tobias Pachonik	 04.01.1995	 	 Abwehr	 270	 0	 1	 0	 0

	34	 Peniel Kokou Mlapa	 20.02.1991	 	 Angriff	 863	 3	 2	 0	 0

	35	 Maximilian Dittgen	 03.03.1995	 	 Angriff	 71	 0	 0	 0	 0

	38	 Manuel Bihr	 17.09.1993	 	 Abwehr	 536	 0	 2	 0	 0

39	 Tore	 39
48	 Gegentore	 44
383	 Torschüsse	 505
50,44 %	 Ballbesitz	 48,92 %
3.692,14 km	 Laufstrecke	 3.776,48 km
6.247	 Anzahl Sprints	 7.184
7.910	 Zweikämpfe	 7.984
73	 Gelbe Karten	 70
525	 Gefoult worden	 485 
565	 Fouls begangen	 601 

So lief die Saison bisher
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Daniel Adlung
Gesamtstrecke 307,55 km
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Alessandro Schöpf
Anzahl: 82

Jannik Bandowski
Speed: 34,98 km/h
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Jakub Sylvestr
Anzahl: 840

Zugänge:
Peniel Mlapa (Bor. Mönchengladbach), 
Robert Koch (Dynamo Dresden), Danny 
Blum (SV Sandhausen), Dave Bulthuis  
(FC Utrecht), Willi Evseev (VfL Wolfsburg),  
Niclas Füllkrug (SpVgg Greuther Fürth), 
Even Hovland (Molde FK), Markus Mendler 
(SV Sandhausen), Mike Ott (1860 Mün-
chen II), Özgür Özdemir (Eintracht Frank-
furt A-Junioren), Jan Polak (VfL Wolfsburg), 
Cristian Ramirez (Fortuna Düsseldorf), 
Alessandro Schöpf (Bayern München II), 
Jakub Sylvestr (Erzgebirge Aue), Samuel 
Radlinger (Hannover 96), Daniel Candeias 
(Benfica lissabon), Ondrej Celustka  
(Trabzonspor), Jürgen Mössmer (VfR 
Aalen), Guido Burgstaller (Cardiff City), 
Adrian Nikci (Hannover 96 II), Sebastian 
Kerk (SC Freiburg)
  
Abgänge:
Timothy Chandler, Makoto Hasebe 
(beide Eintr. Frankfurt), Berkay Dabanli 
(Eskişehirspor), Markus Feulner (FC Augs-
burg), Josip Drmic (Bayer Leverkusen), Mike 
Frantz (SC Freiburg), Sebastian Gärtner 
(1. FSV Mainz 05 II), Daniel Ginczek, 
Adam Hlousek (beide VfB Stuttgart), José 
Campana (Crystal Palace), Marcos Antonio 
(Johor Darul Ta‘zim), Per Nilsson (FC Kopen-
hagen), Hiroshi Kiyotake (Hannover 96), 
Marvin Plattenhardt (Hertha BSC), Robert 
Mak (PAOK Saloniki), Martin Angha (1860 
München), Tomas Pekhart (FC Ingolstadt 
04), Benjamin Uphoff (VfB Stuttgart II), 
Mariusz Stepinski (Wisla Krakau), Antonio 
Colak (Lechia Gdansk), Emanuel Pogatetz 
(Columbus Crew), Daniel Candeias (Grana-
da CF), Cristian Ramirez (Ferencvaros).

DIE WECHSEL.
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LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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Der Spieltag

Geboren am	 27.10.1993
Geburtsort	 München
Nation	 Deutschland
Größe	 1,74 m
Gewicht	 70 kg
Im Verein seit	 01.07.2004
Zweitligaspiele	 17
Zweitligatore	 1

Einsätze 	 17
Einsätze Startelf 	 5
Spielminuten 	 694
Einwechslungen 	 12
Auswechslungen 	 2
Ballkontakte 	 372

PÄSSE
Gesamt: 190

74,7 % angekommen

Tore 	 1
Assists 	 2
Torschüsse 	 25
Torschussbeteilg. 	 46
Eigentore 	 0
Elfmeter verw. 	 0

Gesamt: 11

ZWEIKÄMPFEFLANKEN

27,3 %

Gelbe Karten	 0
Gelb-Rote Karten 	 0
Rote Karten 	 0
Fouls 	 8
Gefoult worden 	 15

Obwohl Korbinian Vollmann seit 2004 bei den Löwen spielt, bestritt er sein 
erstes Profispiel für die SpVgg Unterhaching. Als 18-Jähriger war er, nach-
dem er seinen Vertrag verlängert hatte, an die Vorstädter ausgeliehen. Am 
14. September 2011 spielte er gegen Werder Bremen II erstmals in der 3. 
Liga. Erst drei Jahre später debütierte er für die Löwen in der Zweiten Liga.

42,2 % 25,6 %

Gesamt: 199 Luft: 39

53,8 %

Boden: 160

Korbinian Vollmann Angriff
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Peniel Mlapa wurde in Togo, der Heimat seines Vaters, geboren. 1994, 
mit drei Jahren, kam er mit seiner Familie nach München. Als Achtjähriger 
wechselte er in den Nachwuchs der Löwen. 2010 lud ihn der togolesische 
Verband zum Afrika Cup ein, doch der Stürmer entschied sich für den DFB. 
Im gleichen Jahr erhielt er die Fritz-Walter-Medaille in Gold. 

Zwei im direkten Vergleich

Geboren am	 20.02.1991
Geburtsort	 Lomé/Togo
Nation	 Deutschland
Größe	 1,93 m
Gewicht	 91 kg
Im Verein seit	 01.07.2014
Zweitligaspiele	 47
Zweitligatore	 9

Peniel Mlapa

Einsätze 	 24
Einsätze Startelf 	 8
Spielminuten 	 863
Einwechslungen 	 16
Auswechslungen 	 6
Ballkontakte 	 341

PÄSSE
Gesamt: 202

53,5 % angekommen

Tore 	 3
Assists 	 2
Torschüsse 	 28
Torschussbeteilg. 	 46
Eigentore 	 0
Elfmeter verw. 	 0

Gesamt: 5

42,7 % 48,9 %

ZWEIKÄMPFE
Gesamt: 335

FLANKEN

0 %

Luft: 141

Gelbe Karten	 2
Gelb-Rote Karten 	 0
Rote Karten 	 0
Fouls 	 26
Gefoult worden 	 10

38,1 %

Boden: 194

Angriff
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Der SpieltagDie Tabellen nach dem 32. Spieltag

	 	 Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 	 Name	 Verein	 Sp.	Tore
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 1	 1. FC Kaiserslautern	 511.442	 16	 31.965
	 2	 1. FC Nürnberg	 492.190	 16	 30.762
	 3	 Fortuna Düsseldorf	 480.337	 16	 30.021
	 4	 RB Leipzig	 398.300	 16	 24.894
	 5	 FC St. Pauli	 396.615	 16	 24.788
	 6	 Eintr. Braunschweig	 345.030	 16	 21.564
	 7	 TSV 1860 München	 304.100	 16	 19.006
	 8	 1. FC Union Berlin	 303.698	 16	 18.981
	 9	 VfL Bochum	 270.888	 16	 16.931
	10	 Karlsruher SC	 267.706	 16	 16.732
	11	 SV Darmstadt 98	 224.150	 16	 14.009
	12	 1. FC Heidenheim	 198.900	 16	 12.431
	13	 SpVgg Greuther Fürth	 182.983	 16	 11.436
	14	 FC Ingolstadt 04	 153.845	 16	 9.615
	15	 Erzgebirge Aue	 139.600	 16	 8.725
	16	 VfR Aalen	 114.272	 16	 7.142
	17	 FSV Frankfurt	 105.869	 16	 6.617
	18	 SV Sandhausen	 94.249	 16	 5.891
		  insgesamt	 4.984.174	 288	 17.306

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  FC Ingolstadt 04	 32	 16	 12	 4	 50:30	 20	 60
	 2	 SV Darmstadt 98	 32	 14	 14	 4	 43:25	 18	 56
	 3	  1. FC Kaiserslautern	 32	 14	 12	 6	 44:30	 14	 54
	 4	  Karlsruher SC	 32	 13	 13	 6	 42:26	 16	 52
	 5	  Eintracht Braunschweig	 32	 15	 5	 12	 44:37	 7	 50
	 6	  RB Leipzig	 32	 12	 11	 9	 36:29	 7	 47
	 7	  1. FC Heidenheim	 32	 11	 9	 12	 43:40	 3	 42
	 8	  1. FC Nürnberg	 32	 12	 6	 14	 39:44	 -5	 42
	 9	  VfL Bochum	 32	 9	 14	 9	 52:50	 2	 41
	10	  Fortuna Düsseldorf	 32	 10	 11	 11	 44:49	 -5	 41
	11	  1. FC Union Berlin	 32	 10	 11	 11	 41:50	 -9	 41
	12	  SV Sandhausen	 32	 10	 11	 11	 32:35	 -3	 38
	13	  FSV Frankfurt	 32	 9	 9	 14	 37:48	 -11	 36
	14	  SpVgg Greuther Fürth	 32	 7	 13	 12	 33:40	 -7	 34
	15	  FC St. Pauli	 32	 9	 7	 16	 35:49	 -14	 34
	16	  Erzgebirge Aue	 32	 9	 7	 16	 30:45	 -15	 34
	17	  1860 München	 32	 8	 9	 15	 39:48	 -9	 33
	18	  VfR Aalen	 32	 7	 12	 13	 31:40	 -9	 31

	 1	 Terodde, Simon	 VfL Bochum	 31	 16
	 2	 Hennings, Rouwen	 Karlsruher SC	 25	 15
	 3	 Benschop, Charlison	 Fortuna Düsseldorf	 29	 13
		  Niederlechner, Florian	1. FC Heidenheim	 31	 13
		  Okotie, Rubin	 1860 München	 24	 13
		  Polter, Sebastian	 1. FC Union Berlin	 27	 13
	 7	 Pohjanpalo, Joel	 Fortuna Düsseldorf	 28	 11
		  Poulsen, Yussuf	 RB Leipzig	 27	 11
	 9	 Schnatterer, Marc	 1. FC Heidenheim	 32	 10
	10	 Bouhaddouz, Aziz	 SV Sandhausen	 26	 9
		  Hinterseer, Lukas	 FC Ingolstadt 04	 31	 9
		  Sestak, Stanislav	 VfL Bochum	 27	 9
		  Stroh-Engel, Dominik	SV Darmstadt 98	 31	 9
		  Sylvestr, Jakub	 1. FC Nürnberg	 31	 9
	15	 Kapllani, Edmond	 FSV Frankfurt	 24	 8
		  Lex, Stefan	 FC Ingolstadt 04	 27	 8
		  Nielsen, Havard	 Eintr. Braunschweig	 28	 8
		  Wooten, Andrew	 SV Sandhausen	 29	 8
	19	 Grifo, Vincenzo	 FSV Frankfurt	 31	 7

	 GESAMTTABELLE

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  1. FC Kaiserslautern	 16	 11	 4	 1	 26:11	 15	 37
	 2	  SV Darmstadt 98	 16	 10	 5	 1	 29:10	 19	 35
	 3	  FC Ingolstadt 04	 16	 9	 5	 2	 30:18	 12	 32
	 4	  Eintracht Braunschweig	 16	 9	 4	 3	 25:15	 10	 31
	 5	  RB Leipzig	 16	 9	 4	 3	 25:16	 9	 31
	 6	  1. FC Nürnberg	 16	 8	 4	 4	 22:16	 6	 28
	 7	  1. FC Heidenheim	 16	 8	 3	 5	 27:13	 14	 27
	 8	  Karlsruher SC	 16	 6	 8	 2	 17:7	 10	 26
	 9	  1. FC Union Berlin	 16	 7	 5	 4	 22:21	 1	 26
	10	  FC St. Pauli	 16	 7	 3	 6	 19:18	 1	 24
	11	  VfL Bochum	 16	 4	 9	 3	 28:24	 4	 21
	12	  VfR Aalen	 16	 5	 6	 5	 21:17	 4	 21
	13	  SpVgg Greuther Fürth	 16	 5	 5	 6	 21:20	 1	 20
	14	  Erzgebirge Aue	 16	 6	 2	 8	 18:21	 -3	 20
	15	  SV Sandhausen	 16	 4	 8	 4	 12:15	 -3	 20
	16	  Fortuna Düsseldorf	 16	 4	 7	 5	 22:26	 -4	 19
	17	  FSV Frankfurt	 16	 3	 7	 6	 17:24	 -7	 16
	18	  1860 München	 16	 3	 4	 9	 16:26	 -10	 13

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	  FC Ingolstadt 04	 16	 7	 7	 2	 20:12	 8	 28
	 2	  Karlsruher SC	 16	 7	 5	 4	 25:19	 6	 26
	 3	  Fortuna Düsseldorf	 16	 6	 4	 6	 22:23	 -1	 22
	 4	  SV Sandhausen	 16	 6	 3	 7	 20:20	 0	 21
	 5	  SV Darmstadt 98	 16	 4	 9	 3	 14:15	 -1	 21
	 6	  1860 München	 16	 5	 5	 6	 23:22	 1	 20
	 7	  VfL Bochum	 16	 5	 5	 6	 24:26	 -2	 20
	 8	  FSV Frankfurt	 16	 6	 2	 8	 20:24	 -4	 20
	 9	  Eintracht Braunschweig	 16	 6	 1	 9	 19:22	 -3	 19
	10	  1. FC Kaiserslautern	 16	 3	 8	 5	 18:19	 -1	 17
	11	  RB Leipzig 	 16	 3	 7	 6	 11:13	 -2	 16
	12	  1. FC Union Berlin	 16	 3	 6	 7	 19:29	 -10	 15
	13	  1. FC Heidenheim	 16	 3	 6	 7	 16:27	 -11	 15
	14	  SpVgg Greuther Fürth	 16	 2	 8	 6	 12:20	 -8	 14
	15	  1. FC Nürnberg	 16	 4	 2	 10	 17:28	 -11	 14
	16	  Erzgebirge Aue	 16	 3	 5	 8	 12:24	 -12	 14
	17	  VfR Aalen	 16	 2	 6	 8	 10:23	 -13	 12
	18	  FC St. Pauli	 16	 2	 4	 10	 16:31	 -15	 10

	 HEIMTABELLE

	 AUSWÄRTSTABELLE 	 ZUSCHAUER 	 TORJÄGER

Ersatz: 
24 Pellowski (Tor); 4 Beugelsdijk, 
6 Kauko, 9 Kapllani, 25 Ballas, 28 
Belegu, 29 Dedic –  24 Ortega (Tor); 
2 Volz, 4 Bülow, 9 Rodri, 13 Sanchez, 
20 Rama, 33 Vollmann.
Wechsel: 
Dedic für Engels (43.), Kapllani für 
Aoudia (68.), Beugelsdijk für Kurska 
(87.) - Rodri für Hain (56.), Rama für 
Wittek (68.), Vollmann für Okotie 
(75).
Tor: 
0:1 Rama (84.).
Gelbe Karten: 
Balitsch, Kruska, Roshi – Schindler, 
Okotie, Rodri, Weigl, Ortega.
Zuschauer: 
6.679 im Volksbank-Stadion.
Schiedsrichter: 
Christian Dingert (Lebecksmühle); 
Assistenten: Tobias Christ 
(Münchweiler an der Rodalb), Marcel 
Gasteier (Weisel); Vierter Offizieller: 
Thorben Siewer (Drolshagen).

32. Spieltag: FSV Frankfurt  – 1860 München 0:1 (0:0)

Ersatz: 
24 Ortega (Tor); 4 Bülow, 9 Rodri, 
16 Hain, 28 Weigl, 32 Wittek, 33 
Vollmann  – 12 Amsif (Tor); 13 Kopplin, 
18 Kobylanski, 24 Skrzybski, 26 
Sulejmani, 31 Koch, 33 Nebihi.
Wechsel: 
Weigl für Stahl (46.), Vollmann für 
Rama (62.), Hain für Sanchez (71.) – 
Kopplin für Parensen (38.), Skrzybski 
für Zejnullahu (60.), Nebihi für Quiring 
(87.).
Tore: 
0:1 Polter (19.), 0:2 Kreilach (80.), 0:3 
Polter (89.).  
Gelbe Karten: 
Kagelmacher – Leistner.
Zuschauer: 
18.800 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Sven Jablonski (Bremen); Assistenten: 
Robert Schröder (Hannover), Daniel 
Riehl (Bremen); Vierter Offizieller: 
Marcel Schütz (Worms).

31. Spieltag: 1860 München – Union Berlin 0:3 (0:1)

1 HAAS

37 LEISTNER

19 KREILACH

27 ZEJNULLAHU

28 TRIMMEL34 SCHÖNHEIM

2 QUIRING

30 EICHER

5 VALLORI
25 KAGELMACHER

29 PARENSEN

23 POLTER

11 THIEL

25 JOPEK

26 SCHINDLER
17 BANDOWSKI

19 OKOTIE

11 ADLUNG27 WOLF 20 RAMA

6 STAHL 13 SANCHEZ

30 EICHER

5 VALLORI

19 OKOTIE

11 ADLUNG

25 KAGELMACHER17 BANDOWSKI

27 WOLF

1 KLANDT

2 BALITSCH
15 HUBER

26 SCHINDLER

16 HAIN

32 WITTEK

28 WEIGL

17 OUMARI
14 BITTROFF

13 AOUDIA

32 GRIFO22 ROSHI 8 ENGELS

7 KRUSKA 5 KONRAD

VfR Aalen wurde wegen wiederholtem Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage zwei Punkte, dem  
SV Sandhausen wegen Verstößen gegen die Lizenzierungsordnung drei Punkte abgezogen.
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Anthony Annan 21.07.1986 Mittelfeld 1,75 m 64 kg 26.01.2015

9 Rodri 06.06.1990 Angriff 1,74 m 73 kg 29.08.2014

10 Edu Bedia 23.03.1989 Mittelfeld 1,82 m 74 kg 01.07.2014

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

13 Ilie Sanchez 21.11.1990 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2014

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

18 Martin Angha 22.01.1994 Abwehr 1,88 m 79 kg 30.08.2014

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

28 Julian Weigl 08.09.1995 Mittelfeld 1,87 m 71 kg 01.07.2010

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

32 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

STATISTIK.
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Anthony Annan 21.07.1986 Mittelfeld 1,75 m 64 kg 26.01.2015

9 Rodri 06.06.1990 Angriff 1,74 m 73 kg 29.08.2014

10 Edu Bedia 23.03.1989 Mittelfeld 1,82 m 74 kg 01.07.2014

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

13 Ilie Sanchez 21.11.1990 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2014

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

18 Martin Angha 22.01.1994 Abwehr 1,88 m 79 kg 30.08.2014

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

28 Julian Weigl 08.09.1995 Mittelfeld 1,87 m 71 kg 01.07.2010

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

32 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

Zahlen & FaktenZAHL DER WOCHE.
Marius Wolf war der enga-

gierteste Löwe in Frankfurt: 

11,66 km Laufstrecke und 32 

Sprints bedeuten den Bestwert 

aller eingesetzten Spieler.
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2	 0	 0	 0	 104	 12	 1	 0	 0	 1	 1

13	 0	 0	 0	 964	 9	 5	 0	 0	 2	 2

20	 0	 3	 3	 1712	 2	 4	 0	 0	 1	 0

8	 0	 0	 0	 450	 2	 0	 0	 0	 2	 4

13	 0	 1	 1	 460	 3	 1	 0	 0	 9	 3

3	 0	 0	 0	 188	 2	 0	 0	 0	 1	 1

10	 1	 1	 2	 394	 3	 3	 0	 0	 6	 3

9	 0	 0	 0	 717	 2	 0	 0	 0	 1	 1

29	 4	 9	 13	 2334	 1	 3	 0	 0	 3	 5

24	 1	 0	 1	 1884	 4	 8	 1	 0	 2	 8

6	 1	 0	 1	 430	 0	 0	 0	 0	 1	 1

7	 1	 0	 1	 252	 3	 0	 0	 0	 4	 3

12	 2	 2	 4	 1053	 0	 2	 0	 0	 0	 1

16	 0	 0	 0	 1337	 5	 3	 1	 0	 0	 5

24	 13	 1	 14	 2033	 0	 5	 0	 0	 1	 4

25	 3	 4	 7	 1484	 2	 4	 0	 0	 6	 17

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

20	 0	 0	 0	 1755	 12	 2	 0	 0	 1	 0

25	 2	 2	 4	 2156	 6	 4	 0	 0	 1	 1

27	 1	 0	 1	 2429	 4	 4	 0	 0	 0	 1

21	 2	 2	 4	 1194	 1	 3	 0	 0	 8	 9

23	 0	 1	 1	 1764	 6	 6	 0	 0	 3	 4

11	 0	 0	 0	 945	 18	 1	 0	 0	 0	 1

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

18	 1	 3	 4	 1332	 9	 1	 0	 0	 3	 5

17	 1	 2	 3	 703	 2	 0	 0	 0	 12	 2

6	 0	 1	 1	 149	 0	 1	 0	 0	 5	 0
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1)	Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2)	Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; Junge Löwen Club – 
Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3)	Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 
Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4)	Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 
Jahren unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht wer-
den

5)	Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6)	Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7)	Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanpruch – VIP-Bereich 
abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Aufwand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard.
Laden Sie ihre ArenaCard schon vor-
her zu Hause online auf und bezah-

len Sie damit an allen Kiosken, im 
Restaurant sowie im Fan-Treff ganz 
unkompliziert und bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1.	 Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2.	 Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3.	 Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4.	 Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

RELEGATION.
16. DER 2. BUNDESLIGA –  
3. DER 3. LIGA
Dienstag, 2. Juni 2015, 
20.30 Uhr, Allianz Arena.

	Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Mit Bestellformular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

	Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.
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OSTTRIBÜNE

SUPPORTER
BEREICH

OSTTRIBÜNE
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Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinformationen

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n  119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2014/2015
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18. Spieltag, 16.12.2014 – 17.12.2014

16.12.14	 17:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 Fortuna Düsseldorf	 2:1
16.12.14	 17:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 VfL Bochum	 0:0
16.12.14	 17:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Heidenheim	 2:0
16.12.14	 17:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Karlsruher SC	 2:0
17.12.14	 17:30	 Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Nürnberg	 0:1
17.12.14	 17:30	 VfR Aalen	 –	 RB Leipzig	 0:0
17.12.14	 17:30	 SV Sandhausen	 –	 SV Darmstadt 98	 1:2
17.12.14	 17:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC St. Pauli	 2:1
17.12.14	 17:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

19. Spieltag, 19.12.2014 – 22.12.2014

19.12.14	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:1
19.12.14	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Union Berlin	 1:0
19.12.14	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 FSV Frankfurt	 4:1
20.12.14	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 0:0
20.12.14	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 VfR Aalen	 3:1
21.12.14	 13:30	 SV Darmstadt 98	 –	 FC Ingolstadt 04	 2:2
21.12.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Sandhausen	 1:0
21.12.14	 13:30	 VfL Bochum	 –	 Erzgebirge Aue	 1:1
22.12.14	 20:15	 RB Leipzig	 –	 TSV 1860 München	 1:1

20. Spieltag, 06.02.2015 – 09.02.2015

06.02.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
06.02.15	 18:30	 Erzgebirge Aue	 –	 RB Leipzig	 2:0
06.02.15	 18:30	 VfR Aalen	 –	 SV Darmstadt 98	 0:0
07.02.15	 13:00	 SV Sandhausen	 –	 FC St. Pauli	 0:0
07.02.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 VfL Bochum	 2:1
08.02.15	 13:30	 Eintr.  Braunschweig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:2
08.02.15	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
08.02.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Nürnberg	 2:1
09.02.15	 20:15	 TSV 1860 München	–	 1. FC Heidenheim 	 1:2

21. Spieltag, 13.02.2015 – 16.02.2015

13.02.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 Eintr.  Braunschweig	 3:2
13.02.15	 18:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 Karlsruher SC	 0:1
13.02.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Erzgebirge Aue	 2:3
14.02.15	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfR Aalen	 1:0
14.02.15	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SV Sandhausen	 1:3
15.02.15	 13:30	 SV Darmstadt 98	 –	 TSV 1860 München	 1:1
15.02.15	 13:30	 1. FC Nürnberg	 –	 1. FC Union Berlin	 3:1
15.02.15	 13:30	 RB Leipzig	 –	 FSV Frankfurt	 0:1
16.02.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 0:1

22. Spieltag, 20.02.2015 – 23.02.2015 

20.02.15	 18:30	 VfR Aalen	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
20.02.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SV Sandhausen	 0:0
20.02.15	 18:30	 Erzgebirge Aue	 –	 SV Darmstadt 98	 0:1
21.02.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 FC St. Pauli	 2:1
21.02.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 VfL Bochum	 0:0
22.02.15	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Nürnberg	 1:3
22.02.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0
22.02.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Heidenheim	 3:1
23.02.15	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 RB Leipzig	 1:1

23. Spieltag, 27.02.2015 – 02.03.2015

27.02.15	 18:30	 SV Darmstadt 98	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:0
27.02.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:1
27.02.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 FSV Frankfurt	 3:3
28.02.15	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 Karlsruher SC	 1:1
28.02.15	 13:00	 SV Sandhausen	 –	 VfR Aalen	 2:0
01.03.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:2
01.03.15	 13:30	 RB Leipzig	 –	 1. FC Union Berlin	 3:2
01.03.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Erzgebirge Aue	 0:0
02.03.15	 20:15	 FC Ingolstadt 04	 –	 TSV 1860 München	 1:1

24. Spieltag, 06.03.2015 – 09.03.2015

06.03.15	 18:30	 Erzgebirge Aue	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:3
06.03.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 VfL Bochum	 2:2
06.03.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 1. FC Heidenheim	 0:1
07.03.15	 13:00	 VfR Aalen	 –	 SpVgg Gr.Fürth	 1:1
07.03.15	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC St. Pauli	 0:2
08.03.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0
08.03.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 SV Sandhausen	 2:3
08.03.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 SV Darmstadt 98	 1:1
09.03.15	 20:15	 Karlsruher SC	 –	 RB Leipzig	 0:0

25. Spieltag, 13.03.2015 – 16.03.2015

13.03.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 TSV 1860 München	 0:3
13.03.15	 18:30	 SV Darmstadt 98	 –	 1. FC Union Berlin	 5:0
13.03.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Heidenheim	 4:1
14.03.15	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Nürnberg	 2:1
14.03.15	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 FSV Frankfurt	 1:1
15.03.15	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:1
15.03.15	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Karlsruher SC	 1:3
15.03.15	 13:30	 VfR Aalen	 –	 Erzgebirge Aue	 3:0
16.03.15	 20:15	 RB Leipzig	 –	 Fortuna Düsseldorf	 3:1

26. Spieltag, 20.03.2015 – 23.03.2015

20.03.15	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 1:0
20.03.15	 18:30	 TSV 1860 München	–	 VfR Aalen	 1:1
20.03.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 SV Sandhausen	 1:1
21.03.15	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:0
21.03.15	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SV Darmstadt 98	 2:0
22.03.15	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0
22.03.15	 13:30	 Erzgebirge Aue	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 0:0
22.03.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 RB Leipzig	 1:0
23.03.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 VfL Bochum	 1:2

27. Spieltag, 04.04.2015 – 06.04.2015

04.04.15	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:2
04.04.15	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Heidenheim	 4:0
05.04.15	 13:30	 RB Leipzig	 –	 1. FC Nürnberg	 2:1
05.04.15	 13:30	 VfR Aalen	 –	 Karlsruher SC	 2:2
05.04.15	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Union Berlin	 1:1
05.04.15	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FSV Frankfurt	 2:0
05.04.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Erzgebirge Aue	 0:1
05.04.15	 13:30	 SV Darmstadt 98	 –	 VfL Bochum	 2:0
06.04.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 Fortuna Düsseldorf	 4:0

28. Spieltag, 10.04.2015 – 13.04.2015 

10.04.15	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 FC St. Pauli	 3:0
10.04.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
10.04.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 SV Darmstadt 98	 1:1
11.04.15	 13:00	 FSV Frankfurt	 –	 SpVgg Greuther Fürth	1:1
11.04.15	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 TSV 1860 München	 2:0
12.04.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 VfR Aalen	 1:1
12.04.15	 13:30	 Erzgebirge Aue	 –	 SV Sandhausen	 0:1
12.04.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 RB Leipzig	 1:2
13.04.15	 20:15	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

29. Spieltag, 17.04.2015 – 20.04.2015

17.04.15	 18:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Nürnberg	 1:0
17.04.15	 18:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Fortuna Düsseldorf	 3:2
17.04.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 Karlsruher SC	 0:0
18.04.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 VfL Bochum	 2:1
18.04.15	 13:00	 VfR Aalen	 –	 Eintr.  Braunschweig	 2:1
19.04.15	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Union Berlin	 2:2
19.04.15	 13:30	 Erzgebirge Aue	 –	 FSV Frankfurt	 1:0
19.04.15	 13:30	 SV Darmstadt 98	 –	 1. FC Heidenheim 	 1:1
20.04.15	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 RB Leipzig	 1:1

30. Spieltag, 24.04.2015 – 27.04.2015 

24.04.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 SV Sandhausen	 2:0
24.04.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:2
24.04.15	 18:30	 RB Leipzig	 –	 SV Darmstadt 98	 2:1
25.04.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:1
25.04.15	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 TSV 1860 München	 1:1
26.04.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Ingolstadt 04	 2:2
26.04.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 VfR Aalen	 1:1
26.04.15	 13:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 FC St. Pauli	 2:1
27.04.15	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 Erzgebirge Aue	 4:2

31. Spieltag, 01.05.2015 – 04.05.2015 

02.05.15	 13:00	 Eintr.  Braunschweig	 –	 FSV Frankfurt	 2:0
02.05.15	 13:00	 SV Darmstadt 98	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:2
03.05.15	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Fortuna Düsseldorf	 3:0
03.05.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Union Berlin	 0:3
03.05.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 RB Leipzig	 1:0
03.05.15	 13:30	 VfR Aalen	 –	 VfL Bochum	 2.4
03.05.15	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Heidenheim 	 2:2
03.05.15	 13:30	 Erzgebirge Aue	 –	 Karlsruher SC	 3:1
04.05.15	 20:15	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Nürnberg	 1:1

32. Spieltag, 08.05.2015 – 11.05.2015

08.05.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 VfR Aalen	 0:2
08.05.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 TSV 1860 München	 0:1
08.05.15	 18:30	 RB Leipzig	 –	 SV Sandhausen	 0:4
09.05.15	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 0:2
09.05.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 Erzgebirge Aue	 1:2
10.05.15	 13:30	 1. FC Nürnberg	 –	 Eintr.  Braunschweig	 3:1
10.05.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 FC Ingolstadt 04	 3:1
10.05.15	 13:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 3:0
11.05.15	 20:15	 Karlsruher SC	 –	 SV Darmstadt 98	 0:1

33. Spieltag, 17.05.2015

17.05.15	 15:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Nürnberg	 –:–
17.05.15	 15:30	 Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
17.05.15	 15:30	 Eintr.  Braunschweig	 –	 Karlsruher SC	 –:–
17.05.15	 15:30	 SV Sandhausen	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
17.05.15	 15:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
17.05.15	 15:30	 FC St. Pauli	 –	 VfL Bochum	 –:–
17.05.15	 15:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Heidenheim 	 –:–
17.05.15	 15:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 RB Leipzig	 –:–
17.05.15	 15:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SV Darmstadt 98	 –:–

34. Spieltag, 24.05.2015

24.05.15	 15:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Eintr.  Braunschweig	 –:–
24.05.15	 15:30	 RB Leipzig	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
24.05.15	 15:30	 Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 –:–
24.05.15	 15:30	 SV Darmstadt 98	 –	 FC St. Pauli	 –:–
24.05.15	 15:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
24.05.15	 15:30	 1. FC Nürnberg	 –	 VfR Aalen	 –:–
24.05.15	 15:30	 VfL Bochum	 –	 SV Sandhausen	 –:–
24.05.15	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
24.05.15	 15:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 Erzgebirge Aue	 –:–

Relegation, Saison 2014/2015 

Aufstieg
28.05.15		  16. der Bundesliga	 –	 3. der 2. Bundesliga	 –:–
01.06.15		  3. der 2. Bundesliga	 –	 16. der Bundesliga	 –:–
Abstieg
29.05.15	 20:30	 3. der 3. Liga	 –	 16. der 2. Bundesliga	 –:–
02.06.15	 20:30	 16. der 2. Bundesliga	–	 3. der 3. Liga	 –:–

Der SpieltagDer Spielplan Rückrunde Saison 2014/2015
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UNSER  
12. MANN.
#Gemeinsam für Sech-
zig – und #gemeinsam 
mit Euch wollen wir 
zum Klassenerhalt. Da-
für wollen wir uns bei 
Euch bedanken: Des-

halb widmen wir das 
Porträt im letzten Sta-
dionmagazin SECHZIG 
dem Wichtigsten im 
Team der Löwen, EUCH, 
unserem 12. Mann.

Löwen live

Ich kann Euch auch nicht sagen, warum ich 1860-Fan bin... 

Anstatt mit „Barbies und mit Sand“ zu spielen, habe ich immer 

diesem Verein „nachgeschaut“.

Ich bin in Lübeck geboren und habe 15 Jahre in Berlin ver-

bracht, aber mein Herz schlug schon immer für den TSV 1860 

München. Nun wohne ich wieder in Lübeck.

Von meinem ersten Ausbildungsgeld habe ich mir im Jahr 

2000 endlich ein Trikot gekauft. 

Ich LIEBE die Löwen und ich wünsche Ihnen alles Gute... mein 

HERZ für die Löwen...

Manuela Brandt

Anna & Eva

Ich bin Löwenfan ganz tief in meinem Herzen seit 1982. Als ich 

damals gesehen habe wie die Fans hinter dem Verein stehen – man 

konnte denken, die Löw
en hätten die Meisterschaft gewonnen und 

nicht einen Zwangsabstieg hinnehmen müssen – da gab es für 

mich nur noch einen Münchner Verein und das sin
d die Löwen. Ich 

wünsche dem Verein von ganzem Herzen, dass er den Klas
senerhalt 

noch schafft.	

Löwenfan Jens, Lemgo

Beppi Mayer Harald Moser
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Wir heißen beide Lisa, sind beste Freundinnen und schon von Kindheit 

an als richtige Münchner Kindl mit dem Löwenvirus infiziert. Für 

uns gab und gibt es niemals eine andere Mannschaft als unsere 

Löwen! 
Wir haben uns sogar beide unser Motto „Einmal Löwe Immer Löwe“ 

tätowieren lassen. Unsere Liebe für den Verein geht eben unter die 

Haut ;)
Wir stehen immer zu der Mannschaft, natürlich auch wenn sie 

absteigen sollten, was wir aber nicht hoffen.  Sechzig muss in der 

Liga bleiben, da gibt es keine andere Option, wir wollen doch auch 

weiterhin von einem Aufstieg in die 1. Liga träumen.

Auf die Löwen! Lisa und Lisa

1860 ist Tradition, Familie, Kämpferherz, aber auch das Spannungs-

verhältnis zwischen Auf- und Abstieg, Hoffen und Bangen. Kurzum: 

1860 ist ein Spiegelbild des
 Lebens. Ich liebe das Leben. Ich liebe 1860!

Viele Grüße und toi, toi, to
i für das Spiel gegen die Cl

uberer! 

Emil Kappus

Servus, habe den Löwen folgendes 
mitzuteilen:
60 was my first love,
and it will be my last,
60 on the future, 
60 to the past,
to live without my munich
would be impossible to do   
in this world of troubles 
my 60 pulls me through.

Seit München, seit 60, seit die 
Blauen, seit der TSV 1860 München.
Viele Grüsse aus Brandenburg. 
You‘ll never walk alone. 
Euer Löwenfan

Veronika Wenig

Harald Moser
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Andreas & Papa Friedl

Andreas
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Hubert Schmid

Liebe Löwen,

hier eine kurze Anekdote aus meinem Leben als Löwenfan. Es wäre 

mir – und auch meinem Bruder wirklich eine Freude, wenn der 

Text seinen Weg ins Stadionmagazin zum letzten Heimspiel finden 

würde!
Der erste Stadionbesuch meines Lebens war nicht nur für mich 

persönlich etwas ganz Besonderes, sondern wird wohl fast allen 

Löwenfans noch in freudiger Erinnerung bleiben: Zu
m ersten Mal 

nach 22 Jahren gelang unserem TSV am 27.11.1999 durch das 

legendäre 1:0 von Thomas Riedl ein Sieg gegen die „Seitenstraßler
“.

Im Alter von sechs Jahren konnte ich die Bedeutung dieses Spiels 

natürlich noch nicht ganz verstehen, aber eins war von da ab 

sicher: Aus mir sollte – im Gegensatz zu meinem familiären 

Umfeld – einmal ein Blauer werden. Zu damaligen Bundesliga-

zeiten war es nichts Außergewöhnliches, dass in den Schulklassen 

das Verhältnis aus Sechzig- und Bayernfans genau zur Hälfte 

aufgeteilt war. Die einen blau, die anderen rot.

Bei meinem kleinen Bruder, der jetzt die 6. Klasse besucht und 

dem ich meine Passion für unseren Verein glück
licherweise weiter-

geben konnte, sieht das heute ganz anders aus: Als einziger Löwe 

muss er sich gerade diese Saison einiges an Häme gefallen lassen. 

Ein Los, dass wohl allzu vielen von uns gut bekannt se
in sollte, seit 

der Abstieg aus der 1. Bundesliga letztlich durch Francis‘ Kioyo 

Elfmeterfehlschuss besiegelt wurde. Auch damals war ich im Sta-

dion anwesend und bittere Tränen liefen mir über die Wangen.

Ich würde einiges dafür geben, dass dasse
lbe nun nicht auch 

meinem Bruder passieren soll, mit dem ich selbstverständlich 

beim letzten Heimspiel unsere Löwen nach vorne schreien werde. 

Damit er wenigstens einmal in dieser Saison stolz in seinem Trikot 

in die Schule kommen und sagen kann: Ein echter Löwe kämpft 

bis zum Schluss! Und dass er, so wie ich, eines Tages auch einmal 

einen Sieg gegen die Roten erleben kann, und zwar nicht gegen die 

Amateure!
Viele Grüße und toi, toi, toi für das Spiel ge

gen die Cluberer! 

Basti Volkert

Servus, ich bin der Fabi, 20 
Jahre jung und seit dem ich 
denken kann ein Sechzger durch und durch. Ich hab seit 6 Jahren eine Dauerkarte und fahre für jedes Heimspiel 400 Kilometer. Ich bin für sechzig immer da 
und nehme den Spott der anderen gelassen, den Sechzger sei bedeutet mehr als nur irgendein Fan zu sein! Es ist eine Herzensangele-
genheit.
Warum wir drin bleiben müssen? Weil unsere fans einmalig sind und wir DER Münchner Verein sind der die Fans mit Herz und Leidenschaft anlockt.
Und natürlich auch damit sich unsere Jugendarbeit dadurch 
nicht verschlechtert. 
Einmal Löwe, immer Löwe! 

Ich bin Löwen-Fan seit ich 
damals wie die Löwen in der 
Bayernliga 25000 Zuschauer 
hatten, das hat mich begeis-
tert! 
Warum wir drin bleiben müssen, ist doch ganz einfach: 

Weil wir die besten Fans der 
Welt und absolut treu sind. 
Das hat man am Freitag  wieder gesehen!Löwengruß, Frank Schwind

Das Löwentrikot hat uns in 
Brasilien zum Weltmeister-
Titel getragen! Wir gehen 
niemals unter!
Hubert Schmid

Warum bin ich Löwenfan?

1.Der TSV 1860 M
ünchen ist der Ver

ein der Bürger Münchens – der Arbeiterverein. 
Wenn man 

so wie ich, in einer hart arbeitend
en Arbeiterfamilie in München geboren un

d aufgewachsen 

ist, gibt es ni
chts anderes als

 ein Löwenfan zu sein
, denn im Stadion triffs

t du echte Fans aus 

dem gleichen Milleu. Das mit dem hart Arbeiten sollten
 sich auch die Spieler vo

n ihren Fans 

abschauen, dann k
lappt das auc

h irgendwann wieder mit dem Aufstieg.

2. Ich bin in München geboren, a
ufgewachsen und mit dem leider viel zu

 früh verstorbenen 

Peter Grosser 
 zur Schule gegangen.

 Ihm und seiner F
amilie zu Ehren und in G

edenken an ei
ne 

gemeinsame Jugendzeit k
ann es nur h

eißen - Einmal Löwe - Immer Löwe.

M.S.

Löwen-Collage



Katharina & Stefan, Block 114Mein Name ist Stefan Kovacs. Mit meiner Freundin Katharina besuche ich 
jedes Heimspiel. Wir stehen im Süden in Block 114. Wir halten zam! :)

Andreas & Papa Friedl

Veronika,

Geschwister-Selfie

Vater und Sohn
Florian, Block

Sarah & Danny

Marco
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Hubert Schmid

Liebe Löwen,

auch wenn die Zeiten nicht gerade 
rosig sind, wollte ich Euch mit 
dem Foto von unserer letzten Lon-
donreise zeigen, dass die jungen 
Löwen nicht aussterben und Euer 
tolles Marketing voll funktio-
niert – siehe Schal. Gleich bei 
unserem ersten Ausflug … ging 
es natürlich zum Premier League 
Spiel von West Ham. Zu unserer 
Überraschung lebt dieser Verein 
genau wie unserer auch sehr die 
Tradition. So hatten sie die Ori-
ginal Stadion Zeitung von vor 50 
Jahren in Wembley als Anhang 
zum aktuellen Bericht auch gleich 
beigelegt.
Das Spiel selbst war eigentlich 
nur Nebensache. Wir wollten 
dort einfach nur Flagge zeigen, 
was voll funktioniert hat. Sogar 
das Maskottchen Hammer war 
begeistert :-)
Junglöwe Adrian aus Vaterstetten 
jedenfalls war begeistert und 
wieder einmal sehr stolz ein Löwe 
zu sein. 
Stefan Jerney

Ich bin der Micha aus Emden, seit 2001 in München 

und seit fast 15 Jahren Löwenfan und bin fast bei je-

dem Spiel, egal ob heim oder auswärts dabei.

60 gehört einfach in die Bundesliga, die Stadt, die Fans 

und der Verein haben diese Mannschaft verdient.

Und deshalb gibst heute gegen den Club 3 Punkte für 

uns!
ELIL Michael

Am 17. Mai, genau an u
nserem 21. Geburtstag 

werden wir unser 

erstes Heimspiel erleben un
d natürlich werden wir siegen. Durch die 

freundliche und herzliche Art des Spielers G
ui Vallori ist un

sere Liebe 

zum Verein noch mehr gewachsen .

Mit freundlichen Löwengrüßen 

Michi und Chanti

Die größten Löwenfans sind wir. Wir das sind Michelle 
und Chantal Hilgers. Wir wurden bereits im Brutkasten 
mit dem Löwenvirus infiziert. Da unser Papa keine Kin-
derlieder kannte, hat er uns da schon zur Beruhigung 
Löwengesänge und Karnevalslieder vorgesungen. Dies ist 
uns in Fleisch und Blut übergegangen. Im letzten Jahr 
waren wir zum ersten Mal am Trainingsgelände. Dies 
war unser Herzenswunsch, den unser Papa leider nicht 
mehr mit uns erleben konnte. Aber unsere Mama hat es 
möglich gemacht. 

Weiß-blaue Botschaft:

Hallo zusammen,

mein Name ist Markus Schwertl und bin stolzes
 Mitglied im Löwenfanclub Mainburg, bin Sai-

sonkartenbesitzer i
n der Nordkurve (Stehplatz) und nehme mit meinen Löwenfreunden an eini

gen 

Auswärtsfahrten teil.

Das letzte war beim FSV :-) !!

Warum ich Löwenfan bin, kann ic
h vielleicht so erklären. Ich bin leider noch zu jung, um mich 

an unsere großen T
riumphe zu erinnern. Wenn ich jedoch am Spieltag in der Nordkurve stehe 

und mit lauter Löwen-Verrückten unserer
 Mannschaft mit Fangesängen na

ch vorne peitsche und 

unsere Löwen auf dem Feld alles geben, i
st das ein super Ge

fühl. Genau wegen diesem Gänse-

hautfeeling bin ich Löwenfan. 

Wir bleiben in dieser
 Liga! Wegen unseren weltklasse Fans!!!!

!

Darum zeige ich die weiß-blaue Fahne!

Man braucht sich aus 60er nicht verstecken!

Löwengrüße Markus 

Adrian

Michelle &Chantal 

Markus Schwertl

Michael
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Der Behindertenbeauftragte des 
TSV 1860, Detlef Ludwig Filipski, 
forderte stellvertretend für die 
Sechzger eine verstärkte Teilhabe 
und Selbstbestimmung am und 
im öffentlichen Leben. Unter-
stützung erfuhr er dabei von den 
1860-Profis Christopher Schindler 
und Stefan Ortega.

Der Protest richtete sich gegen 
die mangelnde Umsetzung der 
politischen Versprechen. Grundla-
ge dafür ist die bereits 2006 von 
der UNO verabschiedete und seit 
März 2009 in Deutschland aner-
kannte UN-Behindertenrechts-
Konvention als ein völkerrechtlich 
bindender Vertrag. Der TSV 1860 
München weiß viele Fans mit Be-
hinderungen in seinen Reihen. 
Schon vor der gesetzlichen Gleich-
stellung haben sich die Löwen für 

Menschen mit Behinderung stark 
gemacht – gerade beim Bau der 
Allianz Arena. Bereits bei den Pla-
nungen wurden die Interessen 
besonders bedacht. Zudem bie-
ten die Löwen seit der Eröffnung 
im Jahr 2005 bei ihren Heimspie-
len Live-Reportagen für Blinde 
und Sehbehinderte an.

Am Informationsstand auf dem 
Marienplatz informierte Detlef Fi-
lipski über die Möglichkeiten, die 
ein Großverein wie der TSV 1860 
für behinderte Menschen bietet 
– als Fans, aber auch als aktive 
oder passive Mitglieder. Dazu 
schrieben die Profis eifrig Auto-
gramme. Bei einem Löwen-Quiz 
konnten die Besucher als Preis 
3x2-Eintrittskarten für das Spiel 
gegen den Club und weitere Fan-
Utensilien gewinnen.

Buntes TYPISIERUNG.
Aufruf des Fanrats an alle 
Löwenfans

Die Löwen unterstützen den 
Fanrat, der gemeinsam mit 
dem Verein „Hilfe für Anja 
e.V.“ und der Stiftung Aktion 
Knochenspende Bayern (AKB) 
beim heutigen Heimspiel ge-
gen den 1. FC Nürnberg zu ei-
ner Typisierung vor der Allianz 
Arena aufruft.

„Das ist eine Aktion, die Leben 
rettet“, sagt Löwen-Geschäfts-
führer Markus Rejek, der sich 
selbst typisieren lässt. „Damit 
wollen wir zeigen, dass Fußball 
mehr ist als 90 Minuten Spiel. 
Jeder kann von der heimtü-
ckischen Krankheit betroffen 
sein.“

Jährlich erkranken in Deutsch-
land 12.000 Menschen an 
Leukämie oder anderen bös-
artigen Erkrankungen des 
blutbildenden Systems. Vielen 
von ihnen könnte durch eine 
Stammzellenspende geholfen 
werden. Je mehr Menschen 
sich typisieren und in eines der 
weltweiten Register eintragen 
lassen, umso größer ist die 
Chance, den passenden Spen-
der zu finden.

In den bereitgestellten Zelten 
auf der Esplanade vor der Al-
lianz Arena können sich alle 
Löwenfans zwischen 17 und 
55 Jahren in der Zeit von 12 
bis 18 Uhr typisieren lassen. 
Unterstützt die Aktion gerne 
auch mit einer Spende oder 
durch den Kauf eines T-Shirts.

Weitere Infos zur Aktion auf 
www.tsv1860.de

LÖWEN MACHEN 
SICH STARK. 
Die Löwen beteiligten sich beim europaweiten Protesttag für die 
Rechte und Gleichstellung von Menschen mit Behinderung am  
5. Mai auf dem Münchner Marienplatz.
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Mit der Punkteteilung in Mem-
mingen war Löwen-Trainer Da-
niel Bierofka alles andere als zu-
frieden. Der 36-Jährige sprach 
von zwei verlorenen Punkten. 
„Normalerweise müssen wir hier 
gewinnen. Aber wenn wir solche 
Großchancen nicht verwerten, 
brauchen wir uns nicht zu wun-
dern, wenn wir nur 0:0 spielen.“ 
Für den Ex-Profi war es „teilweise 
ein Rückfall in alte Zeiten“. We-
nigstens konnte sich Bierofka auf 
seine Abwehr verlassen, die von 
ihm ein Sonderlob erhielt. „Mit 
der Leistung der Defensive bin ich 
zufrieden, aber nach vorne hat 
uns mit zunehmender Spieldauer 
die Durchschlagskraft gefehlt.“

WILLENSLEISTUNG
In Augsburg kostete jeweils der 
Auftakt zu den beiden Hälften 
die Löwen eine bessere Ausbeute.  
Bereits in der 2. Minute gingen 

die Fuggerstädter nach einem 
haltbaren Freistoß durch Arif Ekin 
in Führung. „Augsburg hat sich 
zurückgezogen und auf Konter 
gelauert. Für uns war es dadurch 
extrem schwer, uns Chancen zu er-
arbeiten“, so Bierofka. Direkt nach 
Wiederanpfiff sah Vladimir Kovac 
die Gelb-Rote Karte (47.). „Nach 
dem katastrophalen Beginn hat 
die Mannschaft eine wahnsinni-
ge Moral gezeigt, besser als mit 
elf Mann gespielt. Wir waren klar 
feldüberlegen, hatten eine Chan-
ce nach der anderen. „ Es dauerte 
aber bis zur 88. Minute, ehe der 
eingewechselte Robert Glatzel 
(Bild) zum 1:1 traf. „Der Ausgleich 
war am Schluss hoch verdient. Ich 
muss meiner Mannschaft ein Rie-
senkompliment machen. Das war 
eine absolute Willensleistung.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

MORAL UND 
MENTALITÄT.
Seit fünf Spielen ist die U21 in der Regionalliga Bayern unbesiegt. 
Zuletzt erkämpften sich die kleinen Löwen beim FC Memmingen ein 
0:0, beim FC Augsburg egalisierten sie in Unterzahl einen Rückstand.

EINBLICK.
Kasim Rabihic

GUTER TECHNIKER 
MIT DEFIZITEN BEI 
DER EFFEKITVITÄT

Mit dem Fußball spielen be-
gann Kasim Rabihic (22) 
beim SV Planegg. Über den 
TSV Forstenried und die TSG 
Pasing landete er im Nach-
wuchsbereich der SpVgg Un-
terhaching. Mit den Münch-
ner Vorstädtern spielte er 
in der Junioren-Bundesliga. 
Danach wechselte er zum  
ambitionierten Bayernligisten 
BC Aichach, gewann mit den 
Schwaben die Herbstmeister-
schaft, ehe er sich im Januar 
2014 den kleinen Löwen an-
schloss.

Am liebsten spielt Rabihic im 
zentralen Mittelfeld oder auf 
Außen. „Kasim ist ein guter 
Techniker, ein richtiger Stra-
ßenfußballer“, lobt ihn Trainer 
Daniel Bierofka. Dadurch sei  
er unberechenbar. „Er macht 
Sachen, die andere nicht kön-
nen.“ Der 36-Jährige hat aber 
auch eine Schwäche erkannt. 
„An seiner Effektivität muss er 
noch arbeiten.“
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tsv1860.wochenanzeiger.de

BÜRGERPREIS AN
»LÖWENFANS 
GEGEN RECHTS«
Die Stiftung »Münchner Bürgerpreis für Demokratie – gegen Ver-
gessen« hat ihre Auszeichnung 2015 der Faninitiative »Löwenfans
gegen Rechts« verliehen.

Die Begründung der Jury im
Wortlaut: Die »Löwenfans gegen
Rechts« sind seit 1995 ein Zusam-
menschluss von Fußballfans des
TSV 1860 München. Mit ihren Ak-
tivitäten gegen Rassismus, Fa-
schismus, Homophobie, Sexismus
und Repression tre ten die »Lö-
wenfans gegen Rechts« nicht nur
im Stadion und in der Fanszene
auf, sondern ge hen auch mit Aus-
stellungen, Lesungen und Podi-
umsdiskussionen in die Öffent-
lichkeit. Unter anderem haben sie
gezeigt, dass sie sich der Ge-
schichte und der Rolle des TSV
1860 München vor und während
der Zeit des Nationalsozialismus
stellen, hier vor allem durch
 Un terstützung des Buches »Die

 ›Löwen‹ unterm Hakenkreuz« von
Anton Löffelmeier (2009) sowie
der Ausstellung »Tatort Stadion 2«
im Feierwerk mit umfangreichem
Begleitprogramm (2011) oder mit
dem Stadionflyer »Kein Spielraum
für Rechtsradikalismus« (2013).
Mit einer Veranstaltungsreihe
»Homosexualität und Homopho-
bie im Fußball« (2013) gehen sie
ge gen die im Sport gängige
Ableh nung gleichgeschlecht -
licher Lebensentwürfe vor. Mit
»Sancha ba United 1860«, einem
Fußballver ein aus Gambia, verbin-
det sie eine völkerverbindende
Part nerschaft. Das Flüchtlingsfuß-
ballprojekt (2014/15) unter-
streicht ihre vorbildgebende Hal-
tung gegen soziale Ausgrenzung. 
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Der SpieltagZahlen & Fakten

19. Spieltag, 07.03.2015, 13:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth	 –	 1860 München	 5:0

20. Spieltag, 14.03.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:2

21. Spieltag, 08.04.2015, 11:00 Uhr
1. FC Saarbrücken	 –	 1860 München	 0:0

22. Spieltag, 12.04.2015, 12:30 Uhr
1860 München	 –	 SSV Ulm 1846	 4:0

24. Spieltag, 18.04.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 Eintracht Frankfurt	 1:0

25. Spieltag, 02.05.2015, 13:00 Uhr
SpVgg Unterhaching	 –	 1860 München	 0:0

26. Spieltag, 09.05.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SC Freiburg	 2:4

TABELLE
	 1	  VfB Stuttgart	 25	 18	 2	 5	 57:29	 56
	 2	  TSG Hoffenheim	 25	 16	 6	 3	 69:31	 54
	 3	  Karlsruher SC	 26	 15	 5	 6	 59:34	 50
	 4	  SpVgg Greuther Fürth	 26	 15	 2	 9	 74:51	 47
	 5	  Bayern München	 25	 11	 9	 5	 53:39	 42
	 6	  1. FC Kaiserslautern	 25	 11	 9	 5	 39:31	 42
	 7	  SC Freiburg	 26	 12	 4	 10	 56:38	 40
	 8	  1. FSV Mainz 05	 25	 11	 5	 9	 49:39	 38
	 9	  1. FC Nürnberg	 26	 11	 4	 11	 41:36	 37
	10	  1860 München	 26	 10	 4	 12	 40:38	 34
	11	  Eintracht Frankfurt	 25	 8	 3	 14	 29:38	 27
	12	  SpVgg Unterhaching	 26	 5	 6	 15	 24:76	 21
	13	  SSV Ulm 1846	 25	 3	 2	 20	 25:64	 11
	14	  1. FC Saarbrücken	 25	 0	 3	 22	 14:85	 3

21. Spieltag, 08.04.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FSV Mainz 05	 0:2

22. Spieltag, 12.04.2015, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg	 –	 1860 München	 0:0

14. Spieltag, 15.04.2015, 18:00 Uhr
1860 München	 –	 Bayern München	 0:1

23. Spieltag, 18.04.2015, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 VfB Stuttgart	 1:2

24. Spieltag, 26.04.2015, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt	 –	 1860 München	 3:2

25. Spieltag, 03.05.2015, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 4:0

26. Spieltag, 10.05.2015, 13:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 1860 München	 1:4

ABSCHLUSSTABELLE
	 1	  TSG Hoffenheim	 26	 20	 4	 2	 82:29	 64
	 2	  Karlsruher SC	 26	 16	 3	 7	 61:42	 51
	 3	  1. FSV Mainz 05	 26	 15	 1	 10	 57:38	 46
	 4	  SC Freiburg	 26	 13	 6	 7	 41:32	 45
	 5	  Bayern München	 26	 12	 6	 8	 65:45	 42
	 6	  SpVgg Greuther Fürth	 26	 10	 7	 9	 51:42	 37
	 7	  1. FC Nürnberg 	 26	 9	 9	 8	 40:41	 36
	 8	  Eintracht Frankfurt	 26	 10	 4	 12	 44:51	 34
	 9	  VfB Stuttgart	 26	 10	 2	 14	 53:45	 32
	10	  1860 München	 26	 9	 5	 12	 38:39	 32
	11	  1. FC Saarbrücken 	 26	 8	 7	 11	 38:59	 31
	12	  1. FC Kaiserslautern	 26	 8	 6	 12	 37:63	 30
	13	  FC Augsburg	 26	 7	 6	 13	 34:44	 27
	14	  Waldhof Mannheim	 26	 1	 2	 23	 26:97	 5

29. Spieltag, 17.04.2015, 19:00 Uhr
TSV Buchbach	 –	 1860 München II	 0:1

30. Spieltag, 25.04.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 1. FC Schweinfurt 05	 2:1

31. Spieltag, 30.04.2015, 19:00 Uhr
FC Memmingen	 –	 1860 München II	 0:0

32. Spieltag, 09.05.2015, 14:00 Uhr
FC Augsburg II	 –	 1860 München II	 1:1

33. Spieltag, 16.05.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Ingolstadt II	 –:–

TABELLE
	 1	  Würzburger Kickers	 32	 23	 8	 1	 64:13	 77
	 2	  Bayern München II 	 32	 21	 6	 5	 58:26	 69
	 3	  1860 München II	 32	 18	 6	 8	 57:31	 60
	 4	  TSV Buchbach	 32	 12	 12	 8	 40:38	 48
	 5	  SpVgg Bayreuth	 32	 13	 7	 12	 46:46	 46
	 6	  FV Illertissen	 32	 12	 9	 11	 54:50	 45
	 7	  FC Augsburg II	 32	 11	 12	 9	 40:43	 45
	 8	  FC Ingolstadt 04 II	 32	 11	 11	 10	 43:37	 44
	 9	  1. FC Nürnberg II	 32	 11	 9	 12	 37:38	 42
	10	  FC Memmingen	 32	 10	 11	 11	 42:51	 41
	11	  SV Schalding-Heining	 32	 10	 10	 12	 42:49	 40
	12	  SpVgg Greuther Fürth II	 32	 10	 8	 14	 46:45	 38
	13	  Wacker Burghausen	 32	 10	 8	 14	 32:41	 38
	14	  1. FC Schweinfurt 05	 32	 9	 9	 14	 42:50	 36
	15	  SV Heimstetten	 32	 8	 8	 16	 38:56	 32
	16	  VfR Garching	 32	 8	 7	 17	 39:61	 31
	17	  FC Eintracht Bamberg	 32	 4	 13	 15	 35:52	 25
	18	  SV Seligenporten	 32	 5	 10	 17	 29:57	 25

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga

Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 
Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card! 
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www.sskm.de/goto/tsv1860 
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Eine Niederlage beim Tabellen-
vierten SC Freiburg hätte für die 
Junglöwen den Abstieg bedeutet. 
So müssen neben Waldhof Mann-
heim der FC Augsburg und der 
1. FC Kaiserslautern absteigen. 
„Das ist gerade noch mal gutge-
gangen“, atmete Trainer Josef 
Steinberger erleichtert auf. „Wir 
sind jetzt glücklich und erleichtert, 
dass es uns nicht erwischt hat.“

Den Grundstein hatte sein Team  
eine Woche zuvor mit einem 
4:0-Pflichtsieg über Waldhof 
Mannheim gelegt. Richard Neu-
decker (Bild) per Doppelschlag 
(12. und 17.), Moritz Heinrich (29.) 
und Ludwig Steinhart (30.) trafen 
vor der Pause zum Endstand. 

Auch beim SC Freiburg war es 
U19-Nationalspieler Neudecker, 

der mit zwei Toren innerhalb von 
zwei Minuten (10. und 12.) die 
Weichen auf Sieg stellte. Hein-
rich erhöhte vor der Pause auf 3:0 
(30.). Nach einem verwandelten 
Foulelfmeter von Mohamed Drä-
ger wurde es nochmals eng (53.), 
ehe der eingewechselte Foti Kati-
dis mit dem 4:1 letzte Zweifel am 
Klassenerhalt beseitigte (70.).

LOCKER & ÜBERZEUGT
„Das war sicher nicht einfach, in 
unserer Situation die Ruhe zu be-
wahren“, lobte Josef Steinberger 
sein Team. „Aber die Jungs sind 
mit der nötigen Überzeugung 
und Lockerheit ins Spiel gegan-
gen, haben ihre optimale Leis-
tung abgerufen.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Durch zwei Siege an den beiden letzten Spieltagen schaffte die Löwen-U19 in der A-Junioren-
Bundesliga Süd/Südwest den Klassenerhalt. Wie wichtig das 4:1 beim SC Freiburg in der letz-
ten Partie war, zeigten nach Spielschluss die Ergebnisse der Konkurrenten.

DURCHATMEN NACH 
KLASSENERHALT.

Das Nachwuchsleistungszent-
rum der Löwen lud am 10. Mai 
zum „Tag der offenen Tür“ ein. 

Mitarbeiter des NLZ zeigten den 
Besuchern in drei Führungen die 
Räumlichkeiten und Möglichkei-
ten, die den Jugendspielern beim 
TSV 1860 geboten werden. Die 
Teilnehmer konnten einen tiefen 
Blick in die Büro-, Umkleide- und 
Internatsräume werfen. Vor allem 
die außersportliche Betreuung, 

wie beispielsweise die pädagogi-
sche, physiotherapeutische und 
psychologische Unterstützung, 
die den Junglöwenspielern neben 
dem Trainings- und Spielbetrieb 
angeboten wird, erstaunte und 
begeisterte die Besucher.

Ein weiteres Highlight des Tages 
war eine Autogrammstunde mit 
dem Profi-Torwart, Vitus Eicher, 
der selbst seit dem Jahr 2000 im 
Löwen-NLZ ausgebildet wurde. 

Auch die kleinen Gäste kamen 
auf ihre Kosten: Maskottchen 
„Sechzgerl“ schaute am Trai-
ningsgelände vorbei. Sportlich 
abgerundet wurde der Tag durch 
Spiele der U13, U14 und U15. 

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
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2.000 m² renovierter Wellnessbereich
Innen- und Außenpool mit Bergpanoramablick
6 unterschiedliche Saunen
Fitnessraum
Verschiedene Massage- und Anwendungsräume
78 Zimmer mit eigenem Balkon
Kostenfreie Parkplätze
Restaurant mit Sonnenterrasse
Bar & Lounge
Diverse Aktivsportmöglichkeiten

UNSER         
SCHLÄGT FÜR SIE!

50 km ab Salzburg Flughafen, 
150 km ab München Flughafen

Sonnwendstraße 13b | A-6384 Waidring
Tel. +43 5353 201 00 
info-steinplatte@rilano.com | www.rilano.com

Ab 55,50 € pro Person | Nacht 
im Doppelzimmer, inkl. Frühstück

IHR PERSÖNLICHER CODE FÜR MEHR 
INFORMATIONEN UND IHRE BUCHUNG!

© Rilano Group GmbH

OFFIZIELLER PARTNER UND 
TRAININGSLAGERHOTEL 
DES TSV 1860 MÜNCHEN.
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Folgen Sie uns auf

„Bitte mach mit,
es geht ums Leben!“
Tim L., geheilter Blutkrebspatient

Alle 16 Minuten erkrankt jemand an Blutkrebs. Der 
12-jährige Tim war einer von ihnen. Dass er leben darf,
verdankt er einer Stammzellspende von Udo K. und 
dessen uneigennützigem Einsatz. Wenn auch Sie 
vielleicht einem Blutkrebspatienten wie Tim das Leben 
retten wollen, registrieren Sie sich in der DKMS. Ihr 
Registrierungsset und weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.dkms.de
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Vitus Eicher und Jannik Bandow-
ski sind gut befreundet. Da Vitus 
seinem Kumpel Jannik schon so 
oft von den Vorzügen des „Frei-
luftfahrens“ vorgeschwärmt hat, 
wollten sie den Fahrtest von 
Volkswagen, dem Automobilpart-
ner der Löwen, im sommerlich 
offenen Golf unbedingt gemein-
sam absolvieren.

„Da ich persönlich ja auch einen 
Golf Cabrio fahre, kenne ich die 
Vorzüge dieses Volkswagen Mo-
dells total gut. Schon meine Mut-
ter hatte seinerzeit ein Golf Cabri-
olet – ein mittlerweile in die Jahre 
gekommenes Modell von 1993 
– aber damals wie heute fand ich 
es immer super, damit unterwegs 

zu sein“, erzählt 1860-Torwart Vi-
tus Eicher. Und sein Teamkollege 
Jannik Bandowski fügt noch hin-
zu: „Im Rahmen unseres Volks-
wagen Automobilsponsorings 
fahre ich zwar einen geschlos-
senen Golf VII, aber ich bin sehr 
gespannt auf die Fahrt mit dem 
Golf Cabriolet. Der sieht einfach 
nach Sommer aus.“

EIN GUTE-LAUNE-AUTO
Neugierig und mit gezogenem 
Fahrzeugschlüssel in der Hand 
gingen die zwei ihrem Testfahr-
zeug entgegen und erinnerten 
sich an alte Fahrschulzeiten. „Lus-
tigerweise hat jeder von uns sei-
ne Führerscheinprüfung im Golf 
absolviert“, berichtet Vitus. Aber 

nun steht eine schickes und in der 
Frühlingssonne blitzendes Golf 
Cabriolet vor ihnen, das es aktu-
ell auch als LOUNGE Sondermo-
dell mit vielen Extras und großem 
Preisvorteil zu kaufen gibt.

Der Wagen gefällt auf den ers-
ten Blick. Nicht nur aufgrund des 
dynamischen Designs, der üppig-
komfortablen Innenausstattung 
und dem in 9,0 Sekunden voll-
automatisch öffnenden Stoffver-
deck, sondern vor allem weil das 
Fahrzeug etwas nicht hat: einen 
sichtbaren Überrollbügel. Dessen 
Funktion übernimmt ein in Se-
kundenbruchteilen hochschnel-
lender Überschlagschutz. Auch 
Front- und seitliche Kopf-Airbags 
sowie Knie-Airbag auf der Fahrer-
seite sind immer an Bord. Sicher 
ist sicher.

„Volltreffer“, sagt Jannik, „macht 
richtig was her – sportlich, schnit-
tig und ’ne schöne Linienführung. 
Ein echtes Gute-Laune-Auto!“ 
Dann dreht er seine erste Run-
den auf dem Parkplatz am Trai-
ningsgelände und fädelt sich 
anschließend in den fließenden 
Stadtverkehr ein. Das Kurvenver-
halten erstaunt ihn, ebenso die 
Beschleunigung: „Ein sehr ent-
spanntes, ruhiges Fahrgefühl und 
trotzdem eine starke Beschleuni-
gung, wenn’s drauf ankommt. Ein 

FRISCHER WIND 
UND KÖPFE FREI.
Vitus Eicher und Jannik Bandowski sind nicht gerne Beifahrer, schon gar nicht im Golf Cabrio-
let bei schönem Wetter. Diesmal machten die beiden aber eine Ausnahme – bei der sommer-
lich offenen Tour durch München wechselten sich die beiden Löwen-Spieler am Steuer ab. 
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rundum großartiges Alltagsauto, 
das durch den Cabrio-Aspekt zu 
etwas ganz Besonderem wird.“

Auf der Leopoldstraße ist Fah-
rerwechsel angesagt, jetzt darf 
Vitus ans Steuer und löst erstmal 
Janniks Hip-Hop-Beats durch Reg-

gae-Klänge ab. Entspannte Mu-
sik, auch das Fahrgefühl stimmt. 
„Ein Allrounder ist mir wichtig“, 
erklärt er und fügt hinzu: „Ich war 
ja mit meinem eigenen Golf Ca-
briolet schon den ganzen Winter 
lang unterwegs und bin absolut 
zufrieden. Vom Fahren her und 

von der Funktionalität ist das für 
mich einfach ein Ganzjahreswa-
gen.“

ABSOLUTER FAHRGENUSS
Keine Frage, das Golf Cabriolet 
macht das ganze Jahr über eine 
gute Figur. Durch die besondere 
Beschaffenheit des Daches sowie 
spezieller Scheiben- und Türdich-
tungen ist es im geschlossenen 
Zustand eines der leisesten seiner 
Klasse und bietet zudem auch bei 
offenem Verdeck einen uneinge-
schränkt nutzbaren Kofferraum 
von 250 Litern Volumen.

Das gemeinsame „Fahr-zit“ von 
Vitus und Jannik lautet: „Das Golf 
Cabriolet fährt sich sensationell. 
Man kann jeden Sonnenstrahl 
genießen und hat dabei noch 
eine großartige Rundumsicht.“ 
Genau das Richtige, um in der ak-
tuell nicht ganz einfachen Situa-
tion den Kopf frei zu kriegen.
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Unsere Ferienfußballcamps bie-
ten ein hochqualifiziertes Trai-
ning, spaßbetonte Turniere und 
ein tolles Rahmenprogramm. 
Zudem gibt es noch ein hoch-
wertiges Löwen-Training-Set von 
1860-Ausrüster uhlsport. 

Die bereits feststehenden Termi-
ne mit den jeweiligen Standorten 
für 2015 sind aufgeführt, weitere 
Fußballcamp-Termine folgen. 

Das Angebot der Löwen-Fuß-
ballschule umfasst:

•	Altersgerechtes, abwechslungs-
reiches Training mit viel Spaß 
unter der Anleitung qualifizier-
ter Juniorentrainer des TSV 
1860 

•	Hochwertiges Löwen-Training-
Set der Marke uhlsport (Tages- 
und Wochencamp haben unter-
schiedliche Ausrüstung)

•	Attraktives Rahmenprogramm: 
Erlebnisbad, Sommerrodeln,  
Schlauchbootfahrt, Bergklet-
tern und vieles mehr (je nach 
Camp und Wetterbedingungen 
sind Abweichungen möglich)

•	Gesunde Vollverpflegung (im 
Tagescamp ohne Frühstück und 
Abendessen)

•	Übernachtung in kinder- und 
jugendgerechten Einrichtungen

Die Löwen-Fußballschule gastiert 
seit nunmehr 16 Jahren erfolg-

reich an verschiedenen Standor-
ten in Bayern. Dieses Jahr werden 
folgende Camps angeboten:

GARMISCH-PARTENKIRCHEN
Wochencamp mit Übernachtung
So., 24.05., bis Fr., 29.05.2015

ERDING (ALTENERDING)
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 01.06., bis Mi., 03.06.2015

MÜNCHEN
Trainingsgelände TSV 1860
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 01.06., bis Fr., 05.06.2015

DURACH
Wochenendcamp ohne Über-
nachtung
Fr., 24.07., bis So., 26.07.2015

ROSENHEIM
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 03.08., bis Fr., 07.08.2015

MÜNCHEN (ausgebucht!)
Trainingsgelände TSV 1860
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 03.08., bis Fr., 07.08.2015

OLCHING
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 10.08., bis Fr., 14.08.2015

MÜNCHEN
Trainingsgelände TSV 1860
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 17.08., bis Fr., 21.08.2015

EGGENFELDEN
Tagescamp (3 Tage) ohne Über-
nachtung
Mi., 19.08., bis Fr., 21.08.2015

PEISSENBERG
Tagescamp ohne Übernachtung
Mo., 31.08., bis Fr., 04.09.2015

Anmeldung für alle Camps unter 
www.loewenfussballschule.de.

LÖWEN-CAMPS 
2015: SEI DABEI!
Die Löwen-Fußballschule bietet Mädchen und Jungs zwischen acht und 14 Jahren die Möglich-
keit, sich unter professionellen Bedingungen zu verbessern. Das breitensportorientierte Ange-
bot mit Trainern aus dem erfolgreichen Nachwuchs des TSV 1860 findet in allen Ferien statt. 
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Fan Tribüne

Die Fanbeauftragte

JUTTA 
SCHNELL
Tel.: 089 / 64 27 85 270

Fax: 089 / 64 27 85 279

Mobil: 0171 / 21 11 792

Email: jutta.schnell@tsv1860.de

AUF ZUM KSC!

Fanrat organisiert Aus-
wärtsfahrt für Jugendliche 

Erneut bietet der Fanrat in 
Zusammenarbeit mit dem 
Fanprojekt München eine ta-
schengeldfreundliche Fahrt in 
einem Reisebus für Kinder und 
Jugendliche zwischen zwölf 
und 18 Jahren an, damit sie 
auch auswärts die Löwen un-
terstützen können. Dieses Mal 
geht‘s am Sonntag, 24. Mai 
2015, zum Karlsruher SC.

Abfahrt: 10 Uhr, Treffpunkt 
ist um 9.45 Uhr am Trainings-
gelände des TSV 1860 in der 
Grünwalder Straße 114
Anpfiff: 15.30 Uhr
Rückfahrt: Unmittelbar nach 
Spielende. Gegen 22 Uhr ist 
die Ankunft am Trainingsge-
lände in München geplant
Kosten: 15 Euro inklusive Ein-
trittskarte für das Spiel

Während der gesamten Fahrt 
werden die Teilnehmer von 
Mitgliedern des Fanrats und 
des Fanprojekts München be-
aufsichtigt und betreut. Es gilt 
ein generelles Alkohol- und 
Rauchverbot!

Voraussetzung für die Teil-
nahme ist die ausgefüllte 
und unterschriebene Einver-
ständniserklärung der Eltern. 
Diese ist bei Fahrtantritt ab-
zugeben (Download unter  
www.tsv1860.de).

Anmeldung und bei Fragen  
jugendbus-anmeldung@
gmx.de per Email kontaktie-
ren. Es ist sehr hilfreich, bei der 
Anmeldung das Geburtsda-
tum und eine Handynummer 
für den Spieltag anzugeben.

Spontane Hilfe für Erdbeben-
opfer vor dem Union-Spiel.
 
Der Münchner Fanclub Blue Pat-
riots 1860 e.V. nutzte die Klatsch-
kette am 2. Mai beim Abschluss-
training vor dem Heimspiel gegen 
Union Berlin, um für die Erdbeben-
opfer in Nepal zu sammeln. Dabei 
kamen 444,60 € zusammen. 

Unter dem Motto „Ein Klopfer 
für Nepal“ verkauften die Löwen-
Fans auf dem Trainingsgelände 

die kleinen Schnappsfläschchen 
zu Gunsten der Erdbebenopfer 
und sammelten dabei eifrig Spen-
den. Anschließend übergaben sie 
die Sammelbüchse an Ekkehardt 
Krebs (Bild unten), Geschäftsstel-
lenleiter des TSV 1860 München.  
Das Geld wurde bereits auf das 
Spendenkoto überwiesen. 

„Wir, der Fanclub Blue Patriots 
1860 e.V., danken allen Löwen-
fans, die uns tatkräftig geholfen 
und unterstützt haben“, schreibt 
der Fanclub unter www.face-
book.com/BluePatriots1860

EIN KLOPFER FÜR NEPAL: 
FANS SAMMELN 444,60 €.
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sky.de/fancup

6. Juni 2015 in Essen

Gesucht. Der beste

12. Mann

TSV_1860_Muenchen_Stadionmagazin_BuLi_SkyFanCup_210x297.indd   1 04.05.15   16:11
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Eine Fahrgemeinschaft aus Mün-
chen startete am Freitag, 10. Ap-
ril, in Richtung Auswärtsspiel bei 
Eintracht Braunschweig. Auf dem 
Weg dorthin besuchte die Grup-
pe, bestehend aus Löwenfans 
gegen Rechts, U18-Teilnehmern 
und zwei Fanprojekt Mitarbeitern 
die Gedenkstätte Mittelbau-Dora 
bei Nordhausen. Dort traf man 
sich zu einer Führung mit Teilen 
der Ultras Braunschweig (ub01). 
Die zweieinhalbstündige Füh-
rung informierte umfangreich 
über fast jedes Detail dieser men-
schenverachtenden, systemati-
schen Fabrik unter Tage. 

Im Anschluss daran durchquerte 
die Reisegruppe den Oberharz 
und erreichte schließlich die „Lö-
wenstadt“ Braunschweig. Am 
Abend stand ein weiteres Treffen 

mit den Ultras Braunschweig in 
einer urig, gemütlichen Kneipe 
an, um den Tag und das Gesche-
hene nochmals Revue passieren 
zu lassen. Am nächsten Morgen 
startete die Gruppe aus München 
gut gestärkt in Richtung Stadion, 

um gemeinsam mit den anderen 
zahlreich angereisten Löwenfans 
das Spiel zu schauen. 

FAHRT MIT ÜBERNACHTUNG
Eine weitere Fahrt mit dem Fan-
projekt München gab es zu dem 
Auswärtsspiel der Löwen am 25. 
April bei Fortuna Düsseldorf. Auf 
der Hinreise stand ein Besuch 
der DFB-Zentrale in Frankfurt auf 
dem Programm (Bild links). Au-
ßerdem wurde den mitgereisten 
sieben Jugendlichen am Tag vor 
dem Spiel ein Rundgang durch 
die Düsseldorfer Altstadt und ein 
Spaziergang am Rhein geboten. 
Übernachtet wurde anschließend 
in einer Jugendherberge. Das  
Highlight für die jungen Löwen-
fans war natürlich trotzdem das 
Spiel in der einer Messehalle äh-
nelnden „Esprit Arena“.

FANPROJEKT: MEHR 
ALS NUR FUSSBALL.
Das Fanprojekt München organisierte gemeinsam mit U18 und Löwenfans gegen Rechts auf der Fahrt 
zum Auswärtsspiel bei Eintracht Braunschweig einen Besuch der KZ-Gedenkstätte „Mittelbau Dora“. 
Außerdem gab es eine gemeinsame Fahrt nach Düsseldorf mit Besuch der DFB-Zentrale in Frankfurt.  
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLEDIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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Der Nächste bitte!
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Ihr Epson Fachhändler in Gröbenzell

Bye, bye Laser! Steigen Sie jetzt um auf Business Inkjet.

Verabschieden Sie sich von Druckern, die Sie Zeit und 
Ressourcen kosten. Entscheiden Sie sich für eine fortschrittliche 
und effiziente Technologie. WorkForce Pro-Modelle sind schnell, 
bieten einen deutlich niedrigeren Stromverbrauch und geringere 
Seitenkosten als vergleichbare Laserdrucker*.

– Bis zu 80 % weniger Stromverbrauch*

– Extrem niedrigere Seitenkosten

– Wartungsarm und zuverlässig

– Dokumentenechte Ausdrucke

– Saubere, umweltfreundliche Technologie

REVOLUTIONÄR!
WORKFORCE PRO

Mit dem neuen WorkForce 
Pro RIPS-System von Epson 
können Sie bis zu 75.000  
Seiten drucken**, ohne die  
Tinte austauschen zu müssen. 

Entscheiden Sie sich für den WorkForce Pro.

NEU!
WORKFORCE 

PRO RIPS- 
SYSTEM

• A4-Multifunktionsgerät  
zum Drucken, Scannen, 
Kopieren und Faxen

• Autom. Duplexscannen, 
-kopieren und -faxen

WORKFORCE PRO  
WF-5620DWF

RIPS-MODELL: WORKFORCE 
PRO WF-R5690DTWF

RIPS-MODELL: WORKFORCE 
PRO WF-R8590D3TWFC

• A3- Multifunktionsgerät  
zum Drucken, Scannen, 
Kopieren und Faxen

• Drei Papierkassetten für bis 
zu 1.831 Blatt, Unterschrank

• A4- Multifunktionsgerät  
zum Drucken, Scannen, 
Kopieren und Faxen

• Standard-Papierkapazität  
von 580 Blatt

Oppelner Straße 3   •   82194 Gröbenzell
Telefon 08142 / 448 660   •    www.groebl.de

DinA4 Anzeige 1860.indd   1 06.02.15   10:00
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Vizepräsident zu Besuch im 
Aktuellen Sportstudio.
 
Die Münchner Löwen sind und 
bleiben ein bekannter und belieb-
ter Traditionsverein. Dies zeigte 
sich jüngst bei der Live-Sendung 
„Das aktuelle Sportstudio“. Mo-
deratorin Katrin Müller-Hohen-
stein suchte einen Co-Moderator 
unter den Fans in Vereinstrikots. 
Aber nicht etwa einer der zahlrei-
chen Erstligaklubs kam zum Zug, 
sondern die Wahl fiel auf Fritz 

Zinnecker, Vizepräsident des Lö-
wen-Fanclubs Hesselberg, der mit 
Stolz das Trikot präsentiert und 
mit der von vielen Sportübertra-
gungen bekannten Moderatorin 
fachsimpelte. 

HESSELBERGER LÖWEN.

SchnappschüsseWeiß-blaue

LÖWENFANS ZEIGEN FLAGGE AM MACHU PICCHU.
Die Familie Schinko, bestehend aus Liesl, Andrea, Hans und Martina (Bild von 

li.), waren in Peru beim Machu Picchu. Seit 1983 ist die verlorene Inka-Stadt 

UNESCO-Weltkulturerbe. Die Schinkos zeigten Flagge, oder besser gesagt die 

Fahne des TSV 1860 München. „So wird noch einmal deutlich, dass die Löwen 

auf der ganzen Welt präsent sind“, sagt Hans Schinko, 1. Vorstand des 60ger 

Fanclubs Bad Reichenhall.

MAIBAUMFEST.

Weiß-blaues Spektakel im 
rot-weißen Hoheitsgebiet!

Der Fanclub Sersheimer Lö-
wen lies im Schwabenland vor 
den Toren Stuttgarts wieder 
eine ur-bayrische Tradition 
aufleben und stellte einen fast 
24 Meter hohen Maibaum nur 
mit Muskelkraft auf.

Trotz Dauerregens wohnten 
einige hundert Zuschauer 
dem Spektakel bei. Unter ih-
nen die 1860-Fanbeauftragte 
Jutta Schnell, ARGE-Vorsitzen-
der Gerhard Schnell und Regi-
onsbeauftragter Peter Kischel. 
Entschädigt wurden alle mit 
bayrischen Schmankerln und 
original Weißbier. Die Mitglie-
der des kleinsten Vereins im 
Ort (Höchstgrenze laut Sat-
zung 18 Mitglieder) waren 
wieder vier Tage voll gefordert. 
Höhepunkt war dieses Jahr die 
Präsentation der Sersheimer 
Junglöwen im Alter von einem 
bis 14 Jahren. 

Beim letzten Saisonheimspiel 
heute sind die Sersheimer Lö-
wen – wie jedes Jahr – wieder 
mit 50 Fans im Block 101 in 
der Allianz Arena vertreten.
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Beim Sky Fan Cup 2015 treffen 
die Fanclubs der Vereine aus der 
Bundesliga und der 2. Bundesliga 
aufeinander, um ihren Deutschen 
Fußball-Fanmeister auszuspielen. 

In enger Zusammenarbeit mit 
den Fanbeauftragten der Bun-
desligisten werden die Fanclubs 
ermittelt, die stellvertretend für 
ihre Vereine in Essen antreten. 
Unter den teilnehmenden Mann-
schaften befindet sich neben ei-
nem Gastgeberteam natürlich 
der Titelverteidiger, der Hertha-
BSC-Fanclub „OFC-Humboldt-
Crew“. Komplettiert wird das 
Teilnehmerfeld durch das „Mein 
Stadion“-Team, für das sich ein-
getragene Fanclubs im Rahmen 
der freitäglichen Sky Bundesliga 
Vorschau bewerben können.

Der Sky Fan Cup 2015 wird am 6. 
Juni erstmals auf der erst kürzlich 
vollständig sanierten und modern 

ausgestatteten Bezirkssportan-
lage Bäuminghausstraße in Es-
sen stattfinden. Gespielt wird in 
klassischer Turnierform auf dem 
Kleinfeld. Ein buntes und unter-
haltsames Programm rundet das 
Fußball-Event ab.

VIZEMEISTER 2014
Der 1860-Fanclub Feringa-Löwen 
besteht seit 1996. Namensgeber 
des Fanclubs ist der Feringasee, 

der zum Unterföhringer Erho-
lungsgebiet gehört. Mehrmals 
hatte der Fanclub bereits am Pre-
miere Cup, dem Vorläufer des Sky 
Fan Cup, teilgenommen und wur-
de dabei einmal Vizemeister. Bei 
ihrer Premiere beim Sky Fan Cup 
im letzten Jahr konnten sie auf 
Anhieb den Erfolg wiederholen, 
mussten sie sich erst im Endspiel 
dem Hertha-BSC-Fanclub mit 1:3 
geschlagen geben.

Zum mittlerweile vierten Mal richtet Sky Deutschland am 6. Juni die Deutsche Fußball-Meis-
terschaft der Bundesliga-Fanclubs in Essen aus. Der TSV 1860 München wird dabei durch den 
letztjährigen Finalisten, die Feringa-Löwen vertreten.

FERINGA-LÖWEN 
SKY FAN CUP 2015.

HALBERGMOOS.
Die Gewinner beim 3. Hallbergmoos 

Volksfestlauf am 26. April 2015 beka-

men Tickets für das heutige Löwen-

Spiel in der Allianz Arena gegen den 

1. FC Nürnberg überreicht. Bei den 

Frauen gewann Sandra Mastropietro. 

Sie bewältigte die 5,1-km-Distanz in 

21:49 Minuten. Bei den Männern hat-

te Marco Rommeis auf der gleichen 

Strecke die Nase vorne. Seine Sieger-

zeit betrug 18:49 Minuten.  
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Nächstes Auswärtsspiel
KARLSRUHER SC
Sonntag,  24. Mai 2015, 15.30 Uhr 

Gründung:	 06.06.1894
Mitglieder:	 6.000 (01.07.2014)
Vereinsfarben:	 Blau-Weiß
Anschrift:	 Adenauerring 17
	 76131 Karlsruhe
Telefon: 	 (07 21) 9 64 34 50
Telefax: 	 (07 21) 9 64 34 69
Internet:	 www.ksc.de

Wildparkstadion

Kapazität:	 28.754		
Sitzplätze:	 14.802	
Stehplätze:	 13.872	

Die Anfahrt:
A5 (aus Norden) Ausfahrt Karlsruhe-Durlach, 
Richtung Karlsruhe der Beschilderung fol-
gen. A5 (aus Süden) Ausfahrt Karlsruhe-Süd 
oder Karlsruhe-Mitte Richtung Karlsruhe 
der Beschilderung folgen. Von der A65/
B10 der Beschilderung folgen. ÖPNV über 
die Haltestellen Durlacher Tor, Kronenplatz 
oder Marktplatz, von dort zu Fuß etwa 
20-25 Minuten durch den Schlossgarten. An 
Spieltagen Sonderbusse von der Haltestelle Mühlburger Tor.

Tickets:
Das Kartenkontingent für Karlsruhe ist bereits ausverkauft.

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

KARLSRUHE

Auswärtsfahrer
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Individuelles Training einmal 
pro Woche in der Löwen-Fuß-
ballschule.

Die Löwen-Fußballschule bietet 
für Kinder von neun bis zwölf 
Jahren eine zusätzliche Talentför-
derung an. Bei dieser speziellen 
Förderung kann ein Trainings-
block von zehn Einheiten (eine 
Übungseinheit pro Woche) mit 
hochqualifizierten Juniorentrai-
nern des TSV 1860 München ge-
bucht werden. 

Schwerpunkte des Trainings ist 
das Verbessern der individuellen 
Fähigkeiten, vor allem im Bereich 
Technik, Torschuss, Eins-gegen-
Eins und Koordination. Auch 
speziell für Torhüter gibt es ein 
passendes Angebot. Hierfür wer-
den keine Anmeldungskriterien 

vorausgesetzt, willkommen ist je-
der, der seine fußballerischen Fä-
higkeiten verbessern möchte und 
Spaß am Fußball hat. 

Zudem besucht die Trainingsgrup-
pe ein Spiel der Profimannschaft 
und erhält ein Ausrüstungspaket 
vom Ausrüstungspartner. Der 

nächste Trainingsblock beginnt 
nach den Sommerferien.

Eine Auswahl der aktuellen Ta-
lentfördertrainingsgruppe be-
streitet beim heutigen Spiel 
gegen den 1. FC Nürnberg ein 
Halbzeitspiel in der Allianz Arena 
auf vier Minitore.

SPEZIELLE TALENTFÖRDERUNG.
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KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und Tasse zum 
West-Ham-Jubiläum gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de 

schicken und mit etwas 
Glück Tasse West 

Ham 50 YEARS 
LUCKY TEARS 
gewinnen. Ein

sendeschluss ist 
der 25. Mai 2015. 

Viel Erfolg beim Rätseln! Den 
Gartenzwerg mit Löwenfahne 
hat Karin Götz aus Krumbach 
gewonnen. GEMEINSAM lautete 
das Lösungswort der letzten Aus-
gabe. Herzlichen Glückwunsch!

Denksport

Das offizielle Arena-Magazin
des TSV 1860 München

Herausgeber
TSV 1860 München
Grünwalder Straße 114
81547 München
Tel. 01805/601860 (14 ct/Min)
Fax +49 (0)89-642785-138

Redaktionsleitung
Lil Zercher (verantwortlich)
TSV 1860 München
Grünwalder Straße 114
81547 München

Konzeption & Art Direction
Fortuna München
www.fortuna-muenchen.com

Layout & Satz
Joachim Mentel

Redaktionelle Mitarbeit
Nora Kosack, Lil Zercher,  
Thomas Blazek, Joachim Mentel 

Anzeigen
Infront Germany GmbH
Grünwalder Straße 114
81547 München

Druck
Onlineprinters GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 10
91413 Neustadt a.d. Aisch
www.diedruckerei.de

Copyright
Soweit nicht anders vermerkt
bei der Redaktion

Redaktionsschluss
Dienstag, 12. Mai 2015

SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
dpa, Bernd Ducke, Getty images, 
MIS, Norbert Stegmann,  
sampics,  Anne Wild.

1 2 3 4 5 6

LÖWEN-BRÜLLER ...
 „Ich hätte das Tor später 

schießen sollen, dann wäre 
es nicht so zittrig geworden.“

Patrick Milchraum über seinen 
Treffer 2006 in der 7. Minute ge-
gen Saarbrücken, der den Löwen 

den Klassenerhalt sicherte.

... LEGENDÄR
„Einige Spieler haben ihren 

Namen auf den Schuhen 
eingraviert, mein Schuh hat 

ein Loch!“ 
Ex-Löwe Roman Tyce, der wegen 

einer schmerzhaften Blase an der 
rechten Ferse ein Loch in den Schuh 

geschnitten hatte.
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